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Sonntag, 03. März 2024
2. LANDESLIGA WETTKAMPF
TG Ingersheim/Sersheim vs. 
WKG Leinfelden-Stetten
Sport- und Kulturhalle Sersheim
Beginn: 14:30 Uhr

Freitag, 01. März 2024
BRENNHOLZVERKAUF
Treffpunkt:Neptun am  
Planetenweg im Brandholz
Beginn: 17:00 Uhr

Dienstag, 05. März 2024
VORTRAG KULTURGESCHICHTE
LandFrauen Kleiningersheim
Vereinsheim Schönblick
Beginn: 14:30 Uhr

Herzliche Einladung zum Projektauftakt Reallabor 
„Jugendtreff für Ingersheim“

Am Montag, 4. März 2024 um 18 Uhr  
im Ingersheimer Rathaus (Sitzungssaal).
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Nähere Infos finden Sie im Innenteil.



ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENSTÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST

ZENTRALER RETTUNGSDIENST: 112

ARZT

Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Im Krankenhaus, Erdgeschoß Südeingang, Riedstr. 12, 
74321 Bietigheim.
Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten:
Sa\So\Feiertag   8-22 Uhr
Mo - Fr     geschlossen
Tel. 116117 bei Hausbesuchen, ansonsten ist eine telefoni-
sche Anmeldung zu den Öffnungszeiten nicht erforderlich.

ZENTRALE RUFNUMMER   116117

Ab sofort gibt es die bundesweite Rufnummer für den 
ärztlichen Notfalldienst. Die 116117 kann bundesweit kos-
tenfrei und ohne Vorwahl gewählt werden.

KINDERARZT

Zur Versorgung der Kinder und Jugendlichen bis circa 16 
Jahren bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Notfallpraxis am Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Die Kinderärztliche 
Notfallpraxis ist unter der Woche von 18.00 Uhr bis 8.00 
Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Fei-
ertagen ganztägig bis 8.00 Uhr des nächsten Werktages 
geöffnet. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. 
Telefonisch ist der kinderärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116117 zu erreichen.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST LUDWIGSBURG   116117

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Heilbronn bzw. Stuttgart 116117

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST   0761 120 120 00

APOTHEKEN

Freitag, 01. März 2024
Rosen-Apotheke Pleidelsheim, Riedbachstr. 3,  
74385 Pleidelsheim, Tel. 07144 - 2 10 60
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, 74321 Bietigheim-Bissingen
(Bietigheim), Tel. 07142 - 5 26 58

Samstag, 02. März 2024
Rathaus-Apotheke Asperg, Marktplatz 2, 71679 Asperg, 
Tel. 07141 - 6 56 81
Stadion-Apotheke Ludwigsburg, Oststr. 60,  
71638 Ludwigsburg (Ost), Tel. 07141 - 87 95 36

Sonntag, 03. März 2024
Schiller Apotheke im Sand, Großingersheimer Str. 17, 
74321 Bietigheim-Bissingen (Bietigheim),  
Tel. 07142 - 5 15 40
Apotheke Murr, Mühlgasse 2, 71711 Murr,  
Tel. 07144 - 8 88 98 36

SOZIALSTATION INGERSHEIM

Sprechzeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 13.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07142/9745-51
NACHBARSCHAFTSHILFE UND  
HAUSHALTSWIRTSCHAFTLICHER DIENST

Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
Tel. 07142/9745-52
RETTUNGSDIENST/FEUERWEHR/NOTFALL   112

KRANKENTRANSPORT   19222

FRAUEN FÜR FRAUEN E.V., ABELSTR. 11, 71634 LUDWIGSBURG

Beratungen für Frauen in den Bereichen:
Krisen/Beziehungsprobleme/Trennung, Sexuelle Gewalt,
Ess-Störungen
Terminvereinbarung 07141 220870
Frauenhaus 07141 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und 
Kindern
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443
HILFETELEFON

Gewalt gegen Frauen
Tel. 08000 116 016, www.hilfetelefon.de
SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST DES  
LANDKREISES LUDWIGSBURG

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreis-Gesundheits-
amtes in der Königsallee 59/2 in 71638 Ludwigsburg ist 
über die Telefonvermittlung des Kreishauses, Tel.-Nr. 
07141 144-1400, erreichbar.
DIAKONISCHES WERK – BEZIRKSSTELLE LUDWIGSBURG

Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen
Haus der Diakonie, Untere Marktstr. 3, 71638 Ludwigsburg
Telefon 07141 9542-0
KREBSBERATUNGSSTELLE FÜR PATIENTEN/ ANGEHÖRIGE 
IM LANDKREIS LUDWIGSBURG, 

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)
TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 
des/der Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

NOTFALLDIENST
Wasserversorgung - 
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen  07142/7887-111
Gasversorgung - Syna GmbH  0800 7962 427
Stromversorgung - Syna GmbH  0800 7962 787
Innung Elektro- und Informationstechnik 
Dienst Ludwigsburg  07141/ 220353
TIERRETTUNG

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in Not 
geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132/8599719 erreichbar.
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INGERSHEIM INFORMIERT

AKTUELLE STELLENANGEBOTE DER GEMEINDE

Ingersheim schafft Gemeinschaft! – In diesem Sinne 
arbeiten unsere rund 200 Beschäftigten in vielen ver-
schiedenen Bereichen des kommunalen Miteinanders 
Tag für Tag dran, unsere Gemein-de noch ein Stück 
lebens- und liebeswerter zu machen. Werden Sie Teil 
unseres Teams, werden Sie #gemeinschaftsschaffer!
Aktuell suchen wir
• mehrere Mitarbeiter*innen (m/w/d) für den Bau-

hof in Voll- oder Teilzeit (Schwerpunkt Garten- und 
Landschaftsbau)

• eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) in Voll- oder 
Teilzeit für die Zwergengruppe im Mörikekinder-
garten

• eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) in Vollzeit für 
den Brühlkindergarten

• Auszubildende (m/w/d) für unseren Kindertages-
einrichtungen

Details zu unseren Stellenangeboten 
finden Sie in unserem Bewerberportal: 
Ingersheim - Bewerberportal
Hier können Sie sich auch direkt bequem 
online bewerben. Bitte beachten Sie, 
dass Sie Ihre Unterlagen nur auf diesem Weg einrei-
chen können.
Wir freuen uns Sie kennenzulernen!

HERZLICHE EINLADUNG ZUM PROJEKTAUFTAKT  
REALLABOR „JUGENDTREFF FÜR INGERSHEIM“

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Ja, Alle! Ju-
gendliche, jung Gebliebene, Erfahrene, Neugierige, die-
jenigen, die einfach nur mal reinhören wollen …
Die Veranstaltung findet statt am Montag, 4. März 2024 
um 18 Uhr im Ingersheimer Rathaus (Sitzungssaal)
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Für Fragen vorab wenden Sie sich gerne an mich:  
Simone.Lehnert@ingersheim.de oder an Herrn Georg 
Zimmer Georg.Zimmer@ingersheim.de
Ingersheim ergreift die einmalige Chance, etwas völlig 
Einzigartiges zu erschaffen.
Gemeinsam mit dem Forschungsprojekt Stuttgart 210 
der Hochschule für Technik, Wirtschaft und Gestaltung 
Konstanz, der Hochschule für Technik Stuttgart sowie 
der Hochschule Karlsruhe und ca. 50 internationalen 
Studierenden bauen wir einen Jugendtreff, einen Wohl-
fühlort, einen Treffpunkt.
Wo? Am Fischerwörthgelände
Womit? Mit den Schalungselementen, die bei der Bau-
stelle zum Tiefbahnhof Stuttgart 21 benötigt wurden, die 
einen hohen materiellen Wert besitzen und bei uns zu 
neuem Leben erweckt werden sollen.
Sie brauchen nähere Infos? 
Diese finden Sie hier: https://www.ingersheim.de/
website/de/freizeit-wein-kultur/pavillon

Wir suchen ganz gezielt auch Ingersheimer Bürgerinnen 
und Bürger, Handwerksbetriebe und Firmen, die dieses 
einzigartige Projekt finanziell und tatkräftig unterstüt-
zen.
Die Schalungselemente erhalten wir kostenlos, das 
Know-How der Hochschulen ebenfalls, und auch die Tat-
kraft der Studierenden, die hierfür Ende Juli nach Ingers-
heim kommen werden.
Doch darüber hinaus sind wir Ingersheimerinnen und In-
gersheimer aufgefordert, aktiv mitzuwirken. Wir wollen 
ein echtes Gemeinschaftsprojekt starten. Damit es gut 
wird, brauchen wir Viele!

Ich freue mich über Ihre Teilnahme,
Ihre Simone Lehnert
Bürgermeisterin

HERVORRAGENDE LEISTUNG IM RAHMEN DER  
GESELLENPRÜFUNG

Bereits Ende des letzten Jahres erhielt Jonathan Würth 
bei der deutschen Meisterschaft im Handwerk den 1. 
Landessieg und 2. Bundessieg im Bereich Behälter- und 
Apparatebau.
Hier Frau Lehnert‘s Grüße an Jonathan Würth:
"Lieber Herr Würth,
zu Ihrer hervorragenden Leistung im Rahmen Ihrer Ge-
sellenprüfung zum Behälter- und Apparatebauer gratu-
liere ich Ihnen - auch im Namen der Gemeinde Ingers-
heim - von ganzem Herzen.
Mit Ihrem Erfolg haben Sie einen tollen Start in ein er-
fülltes Berufsleben gemacht und sind damit sicher auch 
Vorbild für Andere.
Für Ihre weitere Zukunft wünsche ich Ihnen viel Spaß, 
Freude & Erfolg!
Ihre Simone Lehnert"
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Sparsamkeit geachtet. Das Haushaltskonsolidierungs-
konzept muss dauerhaft überarbeitet und fortgeschrie-
ben werden.
Der Haushalt im NKHR ist untergliedert in einen Ergeb-
nishaushalt und einen Finanzhaushalt. Im Ergebnishaus-
halt werden alle laufenden Verwaltungstätigkeiten wie 
zum Beispiel Ausgaben für Personal, Kosten für Reini-
gung oder der Kauf von kleineren Gegenständen abge-
bildet. Im Finanzhaushalt werden alle Investitionen und 
Kredite abgebildet.
Das Ziel der Gemeinde muss ein ausgeglichener Haus-
halt sein. Die Voraussetzungen dafür sind folgende:
1. Der Ergebnishaushalt muss ausgeglichen sein. Der Fi-

nanzhaushalt dagegen muss nicht ausgeglichen sein, 
es wäre jedoch empfehlenswert, da sonst zu Lasten 
der Liquidität der Gemeinde gewirtschaftet wird.

2. Der Zahlungsmittelüberschuss sollte größer als die 
Kredittilgungen sein.

Der vollständige Entwurf des Haushaltsplanes ist in 
unserem Ratsinformationssystem (https://ingersheim. 
ris-portal.de/) zu finden.
Die Rede von Bürgermeisterin Lehnert zur Einbringung 
des Haushalts 2024 ist auf der Gemeindehomepage un-
ter „Ingersheim informiert“ veröffentlicht (Ingersheim - 
News - Haushaltsrede Bürgermeisterin Lehnert)

TOP 4:   Wirtschaftsplan Wasserversorgung 2024  
– Einbringung und Vorberatung

Der Wirtschaftsplan der Wasserversorgung der Ge-
meinde Ingersheim für das Jahr 2024 wird beraten. Im 
Anschluss an die Beratung erfolgt die Beschlussfassung 
des Wirtschaftsplans in der Gemeinderatssitzung am 
19.03.2024.
Die Zahlen des Wirtschaftsplanes der Gemeinde Ingers-
heim sind die Grundlage und der Rahmen des finanziel-
len Handelns der Wasserversorgung der Gemeinde In-
gersheim und geben Aufschluss über die wirtschaftliche 
Betätigung der Gemeinde in diesem Eigenbetrieb.
Der vollständige Entwurf des Wirtschaftsplanes ist in 
unserem Ratsinformationssystem (https://ingersheim.
ris-portal.de/) zu finden.

TOP 5:   Erlass einer Verordnung zur Eindämmung der 
Katzenpopulation

Eine Satzung zur Eindämmung der Katzenpopulation 
(so genannte Katzenschutzverordnung) kann aufgrund 
des § 13b TierSchG durch eine Gemeinde erlassen wer-
den. Das Ziel einer solchen Verordnung ist es, unkontrol-
lierten freien Auslauf fortpflanzungsfähiger Katzen und 
Kater zu beschränken beziehungsweise zu regeln sowie 
eine rechtliche Absicherung für das Handeln von Ehren-
amtlichen, die freilaufende und ungechipte Katzen kast-
rieren lassen, herzustellen.
Der Gemeinderat beschließt grundsätzlich den Erlass ei-
ner Verordnung zur Eindämmung der Katzenpopulation. 
14 Mitglieder sprechen sich für eine Kostenbeteiligung 
der Gemeinde aus, 5 Mitglieder wünschen eine Umset-
zung ohne Kostenbeteiligung. Da noch eine Regelung zur 
Ahndung von Verstößen gegen die Verordnung ergänzt 
werden muss, wird die endgültige Fassung der Verord-

ALTERSJUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am 
06.03.2024  Herr Siegfried Malicki, 75 Jahre
06.03.2024  Herr Hartmut Kischel, 75 Jahre
07.03.2024  Frau Ute Krämer, 80 Jahre
07.03.2024  Frau Maria Mayer, 70 Jahre

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern die Eheleute 
Gabriele und Dr. Ulrich Diller am 1. März 2024.
Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Festtag.

AUS DEM GEMEINDERAT

SITZUNGSBERICHT VOM 20.02.2024

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20.02.2024 
über folgende Themen beraten:
TOP 1:  Bekanntgaben
Bürgermeisterin Lehnert gibt bekannt, dass der dies-
jährige Brennholzverkauf am 01.03.2024 direkt im Wald 
(Brandholz) stattfindet. Die genauen Daten werden an 
anderer Stelle im Amtsblatt öffentlich bekannt gemacht.

TOP 2:   Errichtung einer Wasserentnahmestelle am 
Epplebrunnen

Durch den erfolgreichen Neubau des Tiefbrunnens Im 
Oberen Tal, wird der sehr oberflächennahe Epplebrun-
nen für die Trinkwasserversorgung nicht mehr benötigt. 
Aufgrund des steigenden Bedarfs in der Bewässerung 
von landwirtschaftlichen Flächen, soll der Epplebrunnen 
daher zu einer Wasserentnahmestelle umgebaut wer-
den. Die Gesamtkosten für dieses Projekt belaufen sich 
auf 40.500 €.
Der Personenkreis, der Zugang zur Entnahme erhält, soll 
sich zunächst auf die landwirtschaftlichen Betriebe be-
schränken. Dies ist notwendig, da der Ausbau mit einem 
Abrechnungssystem, z.B. mit Chipkartenleser oder ähn-
lichem, zwar möglich, aber in Herstellung, Wartung und 
Unterhalt verhältnismäßig teuer ist. Dies soll nach dem 
ersten Betriebsjahr anhand der Kosten eines Abrech-
nungssystems und der tatsächlichen Wasserabnahme 
neu bewertet werden. Die Ausgabe der Schlüssel und so-
mit der Zugang zur Anlage erfolgt durch die Verwaltung 
und muss vorab per Vereinbarung geregelt werden.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Errichtung 
der Wasserentnahmestelle am Epplebrunnen und be-
auftragt die Verwaltung mit der Umsetzung.

TOP 3:   Haushaltsplan 2024 mit Finanzplan 2025 – 2027 
– Einbringung und Vorberatung

Der Haushaltsplan der Gemeinde Ingersheim für das 
Jahr 2024 wird beraten. Im Anschluss an die Beratung 
folgt die Beschlussfassung des Haushaltsplans 2024 in 
der Gemeinderatssitzung am 19.03.2024.
Die Zahlen des Haushaltsplanes sind die Grundlage und 
der Rahmen des Handelns der Gemeinde Ingersheim. 
Durch das im Jahr 2020 erarbeitete Haushaltskonsoli-
dierungskonzept der Gemeindeverwaltung Ingersheim 
wurden wichtige Weichen gestellt. Es wurden alle Zah-
len genau untersucht und es wird in allen Bereichen auf 
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nung in der Gemeinderatssitzung am 19.03.2024 beschlos-
sen und dann im Amtsblatt öffentlich bekannt gemacht.

TOP 6:   Festlegung von Prinzipien der Innenentwick-
lung und Erstellung eines städtebaulichen Rah-
menplans

Im Rahmen des Gemeindeentwicklungskonzepts Ingers-
heim | 2040 hat sich die Gemeinde zum Ziel gesetzt, die 
Zielsetzungen in der Einwohnerentwicklung vorrangig 
durch Maßnahmen der Innenentwicklung zu erreichen. 
Um die Innenentwicklungspotentiale aufdecken und 
steuern zu können, sollen ortsspezifische Prinzipien der 
Innenentwicklung erarbeitet werden, um daraus einen 
städtebaulicher Rahmenplan zu entwickeln, der der Bau-
herrschaft, der Gemeinde und der Baurechtsbehörde als 
Orientierungsleitfaden zur Beratung und Beurteilung zu-
künftiger Bauvorhaben dienen soll.
Die Festlegung von Prinzipien der Innenentwicklung und 
Erstellung eines städtebaulichen Rahmenplans mit dem 
Büro Reschl Stadtentwicklung wird beauftragt.

TOP 7:   Versetzung der Gedenktafeln für die Gefalle-
nen der Weltkriege auf den Holderfriedhof – 
Festlegung des Standortes

Die Umsetzung der Gedenktafeln wurde im Sinne des 
Antrags der Fraktion SPD / Fortschrittliche Bürger vom 
27.02.2023 vorbereitet. Bereits in der Gemeinderatssit-
zung am 12.12.2023 wurde der Beschluss gefasst, den Ge-
staltungsvorschlag und das Angebot der Ingersheimer 
Handwerker Claus Kofink und Thomas Koch weiterzu-
verfolgen. Eine Delegation aus der Mitte des Gemeinde-
rates hat am 06.02.2024 den Holderfriedhof besichtigt. 
Gemeinsam mit der Verwaltung und den Handwerkern 
konnte man einen neuen und würdigen Standort für die 
Gedenktafeln der Gefallenen der beiden Weltkriege aus 
Groß- und Kleiningersheim festlegen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den neuen 
Standort der Gedenktafeln für die Gefallenen der Welt-
kriege vom Alten Friedhof Großingersheim sowie vom 
Friedhof in Kleiningersheim auf dem Holderfriedhof und 
beauftragt die Angebote der Ingersheimer Handwerks-
firmen von Claus Kofink zum angebotenen Preis von 
28.560,00 € und Thomas Koch zum angebotenen Preis 
von 14.804,55 €.

TOP 8:   Bausache – Genehmigungsverfahren:  
Nutzungsänderung und Ausbau einer Scheuer, 
Pflaster 21, Flst. 180/2

Die bestehende Scheune auf dem Grundstück Pflaster 
21 soll zu Wohnzwecken umgenutzt und umgebaut wer-
den. Im Bestandsgebäude sollen insgesamt zwei Wohn-
einheiten und eine Garage entstehen. Zusätzlich soll ein 
weiterer Stellplatz westlich der Scheune errichtet wer-
den. Da das Bauvorhaben im unbeplanten Innenbereich 
liegt, richtet sich die Bebauung nach § 34 BauGB und 
bedarf des gemeindlichen Einvernehmens. Das Stadt-
entwicklungsamt hat keine Bedenken gegen das Bauvor-
haben. Die Verwaltung empfiehlt, dem Bauvorhaben das 
erforderliche Einvernehmen zu erteilen.
Der Gemeinderat erteilt bei einer Gegenstimme sein Ein-
vernehmen nach § 36 Abs. 1 S. 1 BauGB in Verbindung mit  
§ 34 BauGB.

TOP 9:   Bausache – Bauvoranfrage: Neubau eines 
Carports, Brunnengasse 1, Flst. 85

Für die Brunnengasse 1 wurde eine Bauvoranfrage für 
den Neubau eines Carports gestellt. Im Rahmen der Bau-
voranfrage soll geklärt werden, ob die Errichtung eines 
Carports an dieser Stelle möglich ist. Um das Bauvorha-
ben verwirklichen zu können, sind mehrere Befreiungen 
notwendig:
· Überschreitung der GRZ um 0,13
· Überschreitung der GFZ um 0,26
·  Zufahrtsbreite breiter als 50 % der straßenbegleitenden 

Grundstückslänge
Das Stadtentwicklungsamt hat mehrere Bedenken geäu-
ßert, die weitestgehend im Rahmen einer Änderungspla-
nung beseitigt werden konnten. Der Forderung zur Ver-
kleinerung der bestehenden Garagenzufahrt im Süden 
des Grundstücks, sodass hier nur noch ein Zugang und 
Abstellmöglichkeiten für Mülltonnen vorgesehen wer-
den, wurde jedoch nur teilweise nachgekommen. Dies 
wird im weiteren Verfahren durch die Genehmigungsbe-
hörde weiter geprüft werden. Die Verwaltung empfiehlt, 
das Einvernehmen zu den erforderlichen Befreiungen zu 
erteilen.
Der Gemeinderat erteilt bei einer Enthaltung sein Ein-
vernehmen nach § 36 Abs. 1 S. 1 BauGB in Verbindung mit 
§ 31 Abs. 2 BauGB zu folgenden Befreiungen:
· Überschreitung der GRZ um 0,13
· Überschreitung der GFZ um 0,26
·  Zufahrtsbreite breiter als 50 % der straßenbegleitenden 

Grundstückslänge

TOP 10  Beteiligung Träger öffentlicher Belange:
    Stadt Besigheim – Bebauungsplan „Husaren-

hof“ im Verfahren nach § 13 a BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Besigheim hat in seiner Sit-
zung am 30.01.2024 den Entwurf des Bebauungsplans 
„Husarenhof“ und die dazugehörigen örtlichen Bau-
vorschriften gebilligt und dessen öffentliche Auslegung 
beschlossen. Ziel und Zweck des Bebauungsplans sind 
insbesondere die Sicherung einer geordneten städtebau-
lichen Entwicklung, die Klarstellung der planungsrechtli-
chen Zulässigkeit baulicher Nutzungen, die verbindliche 
Steuerung einer städtebaulich verträglichen Nachver-
dichtung und die Vermeidung von Nutzungskonflikten. 
Insofern sollen Möglichkeiten eröffnet werden, bereits 
augenscheinlich vorhandene Baulücken zu schließen 
und Anbauten bzw. Ersatzneubauten verbindlich zu 
steuern und zu regeln. Der Bebauungsplan dient damit 
einer Maßnahme der Innenentwicklung.
Der Gemeinderat sieht die Belange der Gemeinde In-
gersheim nicht berührt und beschließt einstimmig, im 
weiteren Verfahren keine Anmerkungen oder Einwen-
dungen vorzubringen.

TOP 11:  Annahme von Spenden
Es liegen keine Spenden zur Annahme durch den Ge-
meinderat vor.

TOP 12:  Anfragen und Verschiedenes
Eine Gemeinderätin reicht einen Antrag zur Erstellung 
eines Verkehrskonzepts im Bereich Krebs-, Hühner und 
Hohlgasse ein.
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Öffnungszeiten:
Mo - Fr:  08:30 – 12:00 Uhr
Mo:   13:30 – 15:30 Uhr
Do:   13:30 – 18:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, damit wir genügend 
Zeit für Sie haben.

ORANGE BÄNKE MACHEN AUF GEWALT AN FRAUEN 
AUFMERKSAM

Schüler der Oscar-Walcker-Schule beteiligen sich an Kampag-
ne des Landkreises Ludwigsburg

Ludwigsburg. Ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen setzt 
der Landkreis Ludwigsburg mit einer speziellen Kampag-
ne: Im gesamten Kreis werden dieses Jahr orange Bänke 
aufgestellt. Sie sollen darauf aufmerksam machen, dass 
jede dritte Frau in Deutschland von körperlicher und/
oder sexueller Gewalt betroffen ist. Das sind mehr als 12 
Millionen Frauen. Bundesweit nutzen aber nur rund 20 
Prozent der Frauen bestehende Beratungsangebote. Das 
soll die Kampagne „Orange Bank gegen Gewalt an Frau-
en“ nun ändern.
Schülerinnen und Schüler der Oscar-Walcker-Schule Lud-
wigsburg haben drei von ihnen gestaltete orange Bänke 
in ihrer Schule vorgestellt. Interessenten können diese 
Bänke für eine bestimmte Zeit ausleihen. Sie runden die 
Kampagne ab, bei der die Initiatoren vor allem dauerhaft 
orangefarbene Bänke im ganzen Landkreis aufstellen.

Verein Sicherer Landkreis Ludwigsburg unterstützt 
Kampagne
Der Erste Landesbeamte Jürgen Vogt lobte das Enga-
gement der Schülerinnen und Schüler sowie die Unter-
stützung der Kreis-Kampagne durch den Verein Sicherer 
Landkreis: „Wir wollen, dass unser Landkreis sicher ist für 
alle – zuhause, bei der Arbeit, in der Freizeit und im öffent-
lichen Raum – unabhängig von Geschlecht und Uhrzeit. 
Durch das Aufstellen der orangefarbenen Bänke wird das 
Thema aus der Tabu-Zone geholt.“ Claudio Lecciso vom 
Vorstand des Vereins Sicherer Landkreis ergänzte: „Die 
weit überwiegende Anzahl der Opfer aus dem Delikts-
bereich Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung 
im Landkreis und im Bereich Häusliche Gewalt/Partner-
gewalt ist weiblich. Prävention und Aufklärung – bevor 
etwas passiert – sind die besten Maßnahmen.“ Und 
Schulleiterin Sabine Haveneth betont: „Jeder und jede 
ist gefordert, geschlechtsspezifischer Gewalt Einhalt zu 
gebieten. Auch wenn Frauen bestimmte Orte, Wege oder 
Situationen meiden müssen, um Belästigungen oder Be-
drohungen zu entgehen, handelt es sich um eine Form 
von Gewalt.“

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Termine
Einsatzabteilung
Am Sonntag, 03. März 2024 treffen sich die Maschinisten 
um 09:30 Uhr zur Bewegungsfahrt.
Am Montag, 04. März 2024 findet für Atemschutz 2 um 
20:00 Uhr eine Übung statt.

ALTERSABTEILUNG DER FEUERWEHR

Alterswehrtreff
Am kommenden Montag (4.3.) treffen wir uns wieder ab 
20 Uhr im Feuerwehrhaus.

LANDRATSAMT LUDWIGSBURG

Ab 4. März:  
Jobcenter im Landkreis haben neue Öffnungszeiten
Ludwigsburg. Das Jobcenter Landkreis Ludwigsburg än-
dert ab Montag, 4. März, seine Öffnungszeiten. Für seine 
Liegenschaften in
- Besigheim
- Bietigheim-Bissingen
- Ludwigsburg, Hindenburgstraße 4
- Ludwigsburg, Hindenburgstraße 30/1
- Korntal-Münchingen und
- Vaihingen/Enz
gelten dann folgende neue Öffnungszeiten:
Montag – Mittwoch,  08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag,    13:30 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag,      08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Individuell vereinbarte Beratungstermine finden weiter-
hin wie gewohnt auch außerhalb der neuen Öffnungs-
zeiten statt.
Weitere Informationen zu den Jobcentern im Landkreis 
gibt es auch online unter www.jobcenter.landkreis- 
ludwigsburg.de.

Pflege – was nun?
Bei einem Familienmitglied, einer Person in Ihrem Be-
kanntenkreis oder bei Ihnen selbst zeichnet sich ein Pfle-
ge- oder Unterstützungsbedarf ab?
Orientierung gibt der Pflegestützpunkt. Dieser berät Sie 
unabhängig, vertraulich und kostenlos über die ersten 
Schritte und Möglichkeiten, Pflege- und Unterstützungs-
bedarfe zu decken.
Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung 
und Unterstützung zu allen Fragen rund um das Thema 
Pflegebedürftigkeit und Versorgung.

Landratsamt Ludwigsburg - Außenstelle Besigheim
Pflegestützpunkt nördlicher Landkreis
Gesundheitszentrum am Bahnhof
Weinstraße 6
74354 Besigheim
Telefon 07141/ 144 - 2469
Mail: psp-besigheim@landkreis-ludwigsburg.de
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Sowohl die dauerhaft aufgestellten Bänke als auch die 
so genannten Wechselbänke sind mit einer Plakette ver-
sehen, die über das lokale Hilfesystem informiert. Auch 
lädt die Bank ein, über Gewalt an Frauen, die immer noch 
ein gesellschaftliches Tabu-Thema ist, ins Gespräch zu 
kommen. Dabei kann die Bank neu sein oder eine beste-
hende Bank orange lackiert werden. Die passenden Pla-
ketten mit dem Logo des Aufstellenden und Infos zum 
Hilfesystem liefert der Landkreis kostenlos.
Die von den Schülerinnen und Schülern der AVdual-Klas-
sen 1 und 4 gestalteten Bänke werden nach dem Kampa-
gnenjahr auf dem Schulcampus aufgestellt. Das AVdual 
(Ausbildungsvorbereitung dual) ist eine einjährige Voll-
zeitschule für Jugendliche ohne Ausbildungsverhältnis. 
Die drei Bänke wurden vom Verein Sicherer Landkreis 
Ludwigsburg finanziert.

An der Kampagne beteiligen sich 13 Kommunen im 
Landkreis
Insgesamt 13 Kommunen im Landkreis beteiligen sich ne-
ben weiteren Organisationen bisher an der Kampagne. 
Eine Beteiligung ist für alle Interessierten wie Unterneh-
men, Bildungseinrichtungen, Jugendhäuser, Behörden, 
Vereine und weitere Organisationen möglich. Die Auf-
stelltermine und -orte der Bänke und die damit verbun-
denen Aktionen sowie alle weiteren Infos wie Anmel-
dung, (Mitmach-)Angebote und das Begleitprogramm 
sind unter www.landkreis-ludwigsburg.de/orangebank 
zu finden, zum Beispiel der kostenlose Vortrag des Poli-
zeipräsidiums „Sicher unterwegs“ oder der Workshop des 
Vereins Frauen für Frauen „Gewaltig verliebt!?“ für Schu-
len. Ebenso im Angebot ist der „Walk for Freedom“ am 18. 
Oktober oder die Erstellung einer Notfall-Klappkarte bei 
Gewalt gegen Menschen mit Behinderung. Mitmachen 
ist auch möglich, indem die Nummer des bundesweiten 
Hilfetelefons oder der Teaser mit den Hilfestellen auf die 
Homepage der eigenen Organisation gestellt wird.

Farbe der Bänke bezieht sich auf UN-Kampagne  
„Orange the World“
Die Farbe „Orange“ wurde für die Bänke gewählt, da die 
bestehende UN-Kampagne „Orange the world“, schon 
seit 1991 auf Gewalt gegen Frauen aufmerksam macht.
Kampagnenverantwortliche ist die Stabsstelle Gleich-
stellung des Landkreises mit der Gleichstellungsbeauf-
tragten Cynthia Schönau und ihrer Team-Kollegin Karin 
Stark. Unterstützt wird der Landkreis dabei vom „Run-
den Tisch gegen Häusliche Gewalt in Stadt und Landkreis 
Ludwigsburg“, dem Polizeipräsidium Ludwigsburg, dem 
Verein „Sicherer Landkreis“ und zahlreichen Beratungs-
stellen sowie engagierten Kreiskommunen, Bildungsein-
richtungen und Organisationen.

BILDUNG UND BETREUUNG

OSCAR-PARET-SCHULE

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024  
(mit Vorstandswahlen)
Liebe Mitglieder des Freundeskreises, 
wir laden Sie zu unserer Mitgliederversammlung 
(Jahresversammlung) ein auf

Donnerstag, 14.03.2024, 19.00 Uhr,
in die Schwabenstuben, Nebenzimmer, Marktplatz 5, 
71691 Freiberg a.N. .
Geplantes Ende der Versammlung: 21 Uhr (dazwischen 
Gelegenheit zum gemeinsamen Abendessen)
Auf der Tagesordnung stehen: 
1.   Begrüßung, Versammlungsvorsitz, Bestätigung der 

Tagesordnung, Beschlussfähigkeit
2.   Wahl eines Versammlungsleiters/einer  

Versammlungsleiterin zu TOP 4 und 5
3.   Berichte ( jeweils mit Aussprache):  

a) Vorstand,  
b) Kassierer,  
c) Kassenprüfer

4.   Entlastungen:  
a) des Kassierers,  
b) des Vorstands

5.   Neuwahlen:  
a) zwei Kassenprüfer/innen  
b) Schriftführer/in 
c) Kassierer/in d) zwei gleichberechtigte Vorsitzende

6.  Ausblick auf 2024
 a) Projekte 2024
 b) Termine 2024
7.  Verschiedenes
Wir freuen uns auf Ihren Besuch der Versammlung. 
Mit freundlichen Grüßen, 
gez.
Herbert Geissbauer
(für den Vorstand)

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE INGERSHEIM  
AM NECKAR

Kugelberggasse 4, Telefon: 51510 
Das Pfarramt in Großingersheim ist dienstags 
von 8 – 12 Uhr und donnerstags von 8 -10.30 Uhr besetzt. 
Das Pfarramt in Kleiningersheim ist freitags 
von 9 bis 11 Uhr besetzt.
Internet:www.ingersheim-neckar-evangelisch.de; 
Mail: Pfarramt.ingersheim-neckar@elkw.de

Wochenspruch: 
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück,  
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.
Lukas 9, 62

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
ST. PETRUS und PAULUS

Pfarrbüro: 74385 Pleidelsheim Stuifenstr. 17
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de
Sekretariat: Tel: 07144 23773, Fax: 893338
Büro – Öffnungszeiten: Di - Mi 9:00 – 12:00 Uhr, 
Do 16:00 – 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Email: StPetrusundPaulus.Pleidelsheim@drs.de
Pfarrer Jens-Uwe Schwab, Tel: 07141 9923360
Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel: 07144 209328, 
Mail: joachim.pierro@drs.de
Patoralreferentin Michaela Schipke 
(zuständig für Erstkommunion) Tel.: 07144 23773 
Email: michaela.schipke.drs.de
Jugendreferentin: Julia König, Tel: 0152 021 743 51, 
Mail: julia.koenig@drs.de
Hauptamtliche Kirchenpflegerin 
SE Freiberg/ Pleidesheim-Ingersheim
Elizabeth Wirth, Tel: 0151 / 15 62 14 51 (Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag von 07:30h - 13:00h) 
Mail: Stmaria.Freiberg@nbk.drs.de, 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung

Termine
Samstag 02.03.2024
Pleidelsheim entfällt
Sonntag 03.03.2024 3. Sonntag der Fastenzeit
Ingersheim 09:30 Eucharistiefeier 
für die gesamte Seelsorgeeinheit
Freiberg entfällt
Dienstag 05.03.2024
Freiberg 18:00 Eucharistiefeier
Mittwoch 06.03.2024
Pleidelsheim 08:30 Eucharistiefeier
Freitag 08.03.2024
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz
18:00 Eucharistiefeier

Neues aus dem Kath. Kirchengemeinderat:
Der Kirchengemeinderat geht in Klausur vom 01.03.2024 
bis einschl. 03.03.2024, deshalb sind an diesem Wochen-
ende die Gottesdienste eingeschränkt.

Offener Treff
Mit Freunden treffen, Tischkickern, Billard spielen oder 
einfach nur Musik hören und chillen.
Der Jugendraum in der Arche (Marienstr. 9, Freiberg) ist 
von 18.00 bis 22.00 Uhr für euch offen.
Für Snacks und Getränke ist gesorgt.
>> 22.03., 26.04.
Julia König

Termine
Freitag, 1.3.24
15 Uhr Seniorennachmittag in Kleiningersheim
15.30 Uhr Andacht Karl-Ehmer-Stift
19 Uhr ökumenischer Weltgebetstagsgottesdienst 
im Gemeindehaus GI
Sonntag, 3.3.24
10 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Walter)
Die Kollekte ist für unser Missionsprojekt – Heilpflanzen 
in der Missionsarbeit - vorgesehen.
10.45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus GI
Montag, 4.3.24
10 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus GI
18 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen (1-7 Klasse) 
im Gemeindehaus GI
Dienstag, 5.3.24
17 - 22 Uhr Jugendcafè EXTRA im Gemeindehaus GI
20 Uhr Projektgruppe Gottesdienste – 
Besprechung Oster-(montag) Weg
Mittwoch, 6.3.24
15 Uhr Konfirmandenunterricht
17 - 22 Uhr Jugendcafè EXTRA im Gemeindehaus GI
20 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 7.3.24
9 -11.30 Uhr und 14.30-17 Uhr CAFÉ BAMBINI 
im Gemeindehaus GI
14.30 Uhr Vorbereitung Osterfrühgottesdienst

Herzliche Einladung zum ökumenischen Weltgebetstag 
in Ingersheim:
Am Freitag, den 1. März, um 19 Uhr findet der Gottes-
dienst unter dem Motto „… durch das Band des Friedens“ 
im Gemeindehaus statt. Das Vorbereitungsteam freut 
sich auf viele TeilnehmerInnen.

Büchertisch im Café BAMBINI:
Ab sofort steht im Café BAMBINI eine Bücherkiste des 
SCM Verlag mit Geschenkideen für die Konfirmationen 
bereit. Die Christlichen Bücher, Teens Bibeln, Konifialben 
uvm. können während der Öffnungszeiten erworben 
werden. Weitere Artikel wie Bücher, Medien, Kinderpro-
dukte und Non-Book-Artikel können im Katalog ausge-
sucht und portofrei bestellt werden. Schauen sie gerne 
vorbei!

Einladung zum Seniorenmittag in Kleiningersheim
Herzliche Einladung zum Seniorenmit-
tag am 1.3.24 um 15.00 Uhr ins Pfarrhaus 
Kleiningersheim.
Wir wollen zusammen den Frühling be-
grüßen und freuen uns auf einen gemüt-
lichen Mittag bei Kaffee und Kuchen.

Viele Grüße
Beate, Doris und Ulrike

REGIONAL DENKEN – REGIONAL HANDELN
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EVANG.-METH. KIRCHE

Veranstaltungen
Freitag, 1. März
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff 
in der Kapelle in Großingersheim
19:00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag i
m Evang. Gemeindehaus in Ingersheim
19:00 Uhr Abschlussabend des Kirchlichen Unterrichts 
in Bietigheim
Sonntag, 3. März
9:30 Uhr Gebetskreis in Bietigheim
10:00 Uhr FIRE-Familiengottesdienst in Bietigheim 
mit dem Thema: Hosianna - echt klasse!
Montag, 4. März
19:30 Uhr Posaunenchor in Bietigheim
Dienstag, 5. März
17:30 Uhr Kids-Club und Jungschar in Bietigheim
drittes Treffen der Kleingruppen zur 40-Tageaktion 
mit dem Thema: Gezeiten:wechsel
19:20 Uhr GLOW-Jugendalphakurs in Bietigheim
Mittwoch, 6. März
9:30 Uhr Bibelstunde in Bietigheim
19:30 Uhr Gemeindechor in Bietigheim
Donnerstag, 7. März
14:30 Uhr Senioren-Treff in der Christuskirche, Bietigheim, 
mit dem Thema: „ Verzeihen - vergeben - versöhnen“, 
Referent: Pfr. i.R. Helmut Manz, Ebhausen-Rotfelden
Freitag, 8. März
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle 
in Großingersheim

Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer 
Homepage unter „emk-bietigheim.de“

VEREINSNACHRICHTEN

FUSSBALLVEREIN INGERSHEIM E.V.

FVI – SG Erdmannhausen/ Steinheim
Das Duell der Tabellennachbarn war die meiste Zeit eines 
auf Augenhöhe. Beide Teams spielten nach vorne und 
hatten durchaus auch Chancen. Pech für den FVI das die 
Gäste in Sachen Verwertung dieser Möglichkeiten effek-
tiver wahren. So sorgten Fynn Matter und Tobias Feucht-
ner innerhalb von 4 Minuten für die 2:0 Pausenführung 
der SG. Kurz nach dem Wechsel wurden die Gastgeber 
durch eine gelb rote Karte gegen Aldin Beganovic wegen 
Ballwegschlagens dezimiert. Trotzdem gelang Fabio Cop-
pola in der 47. Minute der Anschlusstreffer. Die aufkei-
mende Hoffnung im FVI Lager wurde durch das 1:3 von 
Max Haut postwendend wieder zerstört. Nach knapp ei-
ner Stunde erhöhte Bilal Bitmez per Strafstoß auf 1:4. Die 
Ingersheimer gaben sich aber nicht auf und nicht mehr 
und so kassierte man eine unglückliche Heimniederlage.

FVI: Huber, Molnar (50. Tchuidjou), Magagnino, Dlabal, 
Coppola, Shabani, Lovric, Steiner (74. Mekler), Beganovic, 
Göbel.

GSV Pleidelsheim II – FVI II  2:2
Einen ebenso überraschenden wie letztlich verdienten 
Punkt sicherte sich die zweite Mannschaft im Derby 
beim Tabellenführer. Dabei ging der FVI sogar zweimal in 
Führung. Das 0:1 erzielte Momodoulamin Sanneh. Nach 
dem Ausgleich der Schwarz Gelben war es Ismael Sarika-
ya, der den FVI erneut in jubeln ließ. Der Tabellenführer 
wehrte sich aber vehement gegen Niederlage und wurde 
dafür mit dem 2:2 belohnt. Am Ende feierte der FVI einen 
nicht erwarteten Punktgewinn.
FVI II: Spiegler, Morana, S. Malik, Nothacker, Unger, 
Schüßler, Dafeldecker, Glück, Sanneh, R. Mali, Sarikaya, 
Shukrat, Fabian, Vural, Schneider, Menschik, Niewrzoll.

Vorschau:
Sonntag, 03.03
15.00 Uhr SGM Club'Italiano/ FV Oberstenfeld- FVI
13.00 Uhr FVI II- TSV Benningen II
Mittwoch, 06.03
19.00 Uhr FVI- FV Dersim Sport LB
Zuschauer sind zu diesen Begegnungen herzlich einge-
laden.

FUSSBALLVEREIN JUGEND

Neues aus der Jugendabteilung

Richtigstellung:
Beim letzten Bericht Nr. 16 habe ich geschrieben, dass 
alle Spieler der B 1, des Herbststaffelmeisters , den Verein 
verlassen haben. Das war falsch:
Colin Witzky (Jg. 2008) vom FV Ingersheim und Mike De-
ter (Jg. 2008) von der TASV Hessigheim haben sich nicht 
abgemeldet und verstärken jetzt als wichtige Stützen die 
verbliebene B 2, ab jetzt nur noch B – Jugend.
Auch nicht abgemeldet, beziehungsweise wieder an-
gemeldet für die C 1, hat sich Luca Ricciardi, der letzten 
Herbst noch als jüngerer Jahrgang 2009 in der B 1 – Ju-
gend mitgespielt hatte. (W. Zimmer)

Ergebnisse Testspiele letzten Dienstag und am 
Wochenende:
B H - Niederlage gegen SGM Neckarwestheim/Talheim/
Gemmrigheim II  0 : 1
C 1 Sa.: A - Sieg gegen FC Union Heilbronn U 14 II  3 : 0
So.: A – Niederlage gegen TSV Schmiden I  1 : 5
C 2 A – Sieg gegen FSV Friedrichshaller SV I  2 : 1
D 1 Di.: A – Sieg gegen KSV Hoheneck  6 : 2
Sa.: A – Sieg gegen SV Pattonville  2 : 0
So.: A – Sieg gegen SV Waldebene Stuttgart Ost I  2 : 1
D 2 Sa.: H – Sieg gegen SpVgg Besigheim  12 : 2
So. : H – Sieg gegen TSV Bönnigheim I  7 : 0
Geplante weitere Testspiele
Sa. 02.03.2024
10.00 Uhr D 1  Heimspiel gegen TV Pflugfelden I
12.00 Uhr D 2  Heimspiel gegen SKV Eglosheim
12.00 Uhr C 1  Heimspiel gegen FV Löchgau II
14.00 Uhr B    Heimspiel gegen SGM Neckarwestheim/

Talheim/Gemmrigheim
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der Gemeinde, befreundete Vereine, sowie Funktionä-
re und Ehrenmitglieder des TVI waren in die bunt ge-
schmückte SKV-Halle eingeladen und erlebten ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Sina Nägele und Jannis Noé hießen nach ihrem wort-
wörtlichen „Sprung“ inklusive Salto alle Anwesenden 
herzlich willkommen und führten anschließend als Mo-
derationsduo durch das Programm. Den Auftakt machte 
Vereinsvorstand Joachim Rösch und versprach allen ein 
vielseitiges und spannendes Jubiläumsjahr. Er fasste die 
Vereinsgeschichte, die bis auf das Jahr 1899 zurückgeht, 
kurz zusammen bevor er an Highlights in den letzten 
Jahrzehnten erinnerte. Der Vorsitzende des Turnvereins 
aus der Partnergemeinde (SSSAI) Pierre Eschbach schloss 
sich der Rede von Joachim Rösch an und überbrachte 
Glückwünsche und ein kleines Geschenk aus Ingersheim 
im Elsass. Die Tanzgruppe „El Somina“ zeigte daraufhin 
zur Auflockerung einen Tanz mit verschiedenen Fitness-
geräten.

Die Moderatoren nann-
ten dem Publikum alle 
anstehenden Jubilä-
umsveranstaltungen 
und wiesen dabei auf 
die Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde hin 

und bedankten sich für die bisherige gute Kooperation. 
Die Ingersheimer Bürgermeistern Simone Lehnert kam 
daraufhin an das Rednerpult und überbrachte ebenfalls 
Glückwünsche zum 125-jährigen Bestehen. Sie wies auf 
den großen Einfluss des Turnvereins in der Gemeinde 
hin und bedankte sich für den Beitrag des Vereins zum 
Gemeindeleben mit einem Spendenscheck. Die Kinder-
gruppe der Gerätturnerinnen, die bereits bei der Turnga-
la im Januar ihren Auftritt hatten, zeigten anschließend 
nochmals ihre Tanzaufführung. Anschließend richtete 
der Präsident des Schwäbischen Turnerbundes Markus 
Frank seine Grußworte an das Publikum und lobte den 
TVI für dessen Engagement. Auch Matthias Müller (Prä-
sident des Sportkreises Ludwigsburg) und Bärbel Vorrink 
(Präsidentin des Turngau Neckar-Enz) gratulierten dem 
TVI zum Jubiläum und überbrachten Präsente, sowie 
eine Urkunde und ein entsprechendes Fahnenband.
Da beim TVI die Bewegung im Vordergrund steht, riefen 
Sina Nägele und Jannis Noé alle Anwesenden dazu auf 
aufzustehen und den eigens choreografierten Jubiläum-
stanz mitzutanzen. Gesagt – getan. Daraufhin wurden 
Anja Haiber und Heinz Huber auf die Bühne gebeten, die 
sowohl aus ihrer jeweiligen Perspektive berichteten, was 
der TVI für sie bedeutet, was sie über die vielen Jahre alles 
im Verein erlebt hatten und wie dieser sich auch im Laufe 
der Zeit verändert hat. Bevor der offizielle Teil beendet 
wurde, zeigten verschiedene Turnerinnen und Turner in 
Form einer Modenschau unterschiedliche Trainingsan-
züge, Vereinsshirt, Gymnastikanzüge und Outfits aus der 
Vergangenheit, die bis in das Jahr 1900 zurück gingen. 
Anschließend wurden alle Anwesenden zum Umtrunk 
und Häppchen eingeladen, wobei Bürgermeisterin Leh-
nert sogar noch zu ihrer ganz eigenen „Flugstunde“ kam.
Vielen herzlichen Dank an das Organisationsteam um 
Anja Haiber, Murielle Fender, Ronny Lade, Jan Rubin und 

So. 03.03.2024
11.00 Uhr D 1  Heimspiel gegen TV Zazenhausen I
12.30 Uhr D 2  Heimspiel gegen SGM Asperg/Möglingen II
13.00 Uhr C 1   Auswärts gegen SGM SpFr. Bühlerzell/

Bühlertann

F 1 – Jugend 2015 in Winnenden wieder erfolgreich!!!
Am Sonntag war wieder die F Jugend 2015 in Winnenden 
beim Hallenturnier, organisiert vom FC Winnenden. Wie 
am letzten Turnier Mitte Januar, hat wieder der FV Ingers-
heim eine super Leistung gezeigt. Gegen Gegner wie FC 
Winnenden, SC Korb, SKB Botnang, SV Hertmannsweiler 
und TSV Stuttgart Mühlhausen erreichten die Jungs den 
3. Platz. Das Spiel der Jungs verbessert sich von Spiel zu 
Spiel, gute Vorbereitung für die nächsten Spieltage und 
Turniere.
Ein Lob geht an die Mannschaft.
Es spielten: Leo, Tschamie, Jakov, Sascha, Viktor, Fabio, 
Raoul, Francesco, Nikolas.
Dankeschön an die zahlreichen anwesenden Eltern, die 
uns als Mannschaft unterstützt haben und mit unserem 
„ersten Fan Luca“ (von den Bambinis) die Spiele angefeu-
ert haben!!!
Trainer: Potenza Giovanni und Musca Matteo
Betreuer: Spagnol Daniele (Matteo Musca)

F 2016 beim Spieltag in Massenbachhausen
Beim Spieltag in Turnierform (Bezirk Unterland) am 
Samstag in Massenbachhausen hat die F 2016 fünf Spie-
le bestritten:
Drei Siege gegen Brackenheim, Massenbachhausen und 
Böckingen
Zwei Niederlagen gegen Bad Wimpfen und Schwaigern 
(Dennis Schneider)

TURNVEREIN INGERSHEIM E.V.

Sprung in das Jubiläumsjahr geglückt
Mit einem feierlichen und kurzweiligen Festauftakt hat 
der TVI vergangenen Samstag nun offiziell das Jubilä-
umsjahr, das unter dem Motto „Spaß am Sport erleben“ 
gefeiert wird, eingeläutet. Vertreter der Turnverbände, 
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Volker Textor, die bereits seit Mitte letzten Jahres die Ver-
anstaltung vorbereitet und die Planungen nun erfolg-
reich umgesetzt haben. Ebenso wie an das Technikteam 
Max Nill und Nils Claus, die für das passende Licht und 
den richtigen Ton gesorgt haben. Dem bewährten Bewir-
tungsteam und allen weiteren helfenden Händen gilt 
der Dank ebenfalls. ~TH
Weitere Bilder auf www.tvingersheim.de

TVI-Treff im März
Im März eine kleine Wanderung zum Cafe Gaumentanz.
Wir treffen uns am Donnerstag 14. um 13:30 Uhr an der 
Bushaltestelle Bietigheimer Str. Mit Bus und Bahn fah-
ren wir zum Favoritepark. Von dort aus wanden wir nach 
Freiberg in das Cafe Gaumentanz (gut 3 km, beinahe 
eben). Dort (Porschestraße 5 in Beihingen) werden wir ca 
15:15 Uhr sein.
Anschließend noch gut 300 m bis zum Bus, der uns wie-
der heim nach Ingersheim bringt.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Das TVI-Treff-Team

TISCHTENNISVEREIN INGERSHEIM E.V.

Spielberichte
Herren Bezirksklasse B2
Ingersheim1 – Pattonville1  3:9
Die Ausgangslage vor dem Spiel war eindeutig. Patton-
ville => Tabellenplatz 6 / 6 Punkte => mit bester Aufstel-
lung
Ingersheim => Tabellenplatz 7 (Abstiegsplatz) / 5 Punkte 
=> 2 Stammspieler fehlen
Bei den Doppelspielen konnte Seyfang / Hanauska ihre 
Gegner niederkämpfen, während bei Dochtermann / 
Leibbrandt und Schebitz / Himmelsbach der Daumen 
nach unten zeigte.
Im vorderen Paarkreuz kam Bernd Seyfang in seinem ers-
ten Spiel nicht so richtig in Fahrt. Sein zweites Spiel konn-
te er siegreich gestalten. Günter Hanauska hatte seinen 
Gegner bei einer 2:1 Satzführung und 9:3- Führung im 
4. Satz im Griff, als er einer Rippenprellung, die er sich 
im Doppelspiel bei einem „Hechtsprung“ in die Spiel-
feldumrandung zugezogen hatte, Tribut zollen musste. 
Ein Weiterspielen war leider nicht mehr möglich, somit 
gingen 2 Punkte kampflos an die Gäste. Im mittleren 
Paarkreuz zeigte Patrick Dochtermann bei beiden Spie-
len sehr gute Spielzüge. Resultat: 1 Sieg und eine äußerst 
knappe Niederlage im 5. Satz. Hans Schebitz konnte den 
1. Satz für sich entscheiden, bei den nächsten Sätzen hat-
te sein Gegner die Nase vorn. Patrick Himmelsbach hat-
te die Weiche schon in Richtung Sieg gestellt, aber dann 
nahm sein Gegner doch noch eine Richtungskorrektur 
vor. Auch bei Gerhard Leibbrandt ging es bei den Satz-
gewinnen hin und her, doch am Ende tat er sich schwer.
Fazit: Es stehen nun nur noch 3 Spiele aus – für das Ziel 
Klassenerhalt wird die „Luft immer dünner“.

Herren Kreisklasse A2
Ingersheim2 - Höpfigheim  6:3
In der Aufstellung Pascal Kleine, Frank Rammelt, Alexan-
der Wall und Siegfried Müller und ohne Spitzenspieler 

Gerhard Leibbrandt, der in der Ersten aushalf, wäre alles 
andere als ein Sieg gegen Höpfigheim eine Überraschung 
gewesen. Und so kam es auch wie erwartet. Lediglich der 
Spitzenspieler von Höpfigheim konnte beide Einzel und 
zusammen mit seiner Partnerin auch das Doppel gewin-
nen. Die Punkte für Ingersheim holte das Doppel Pascal/
Alexander, sowie Pascal, Frank und Sigi mit je einem Ein-
zelerfolg. Alex war in beiden Einzeln erfolgreich.

Jungen U 19 Kreisliga A Nord-Ost
Ingersheim - Marbach-Rielingshausen  8:2
Ein klarer Sieg gelang Manuel Engelhardt, Patricia Karr, 
Anton Bubeck und Luca de Angelis am Freitagabend im 
Nachholspiel gegen Marbach-Rielingshausen. Nachdem 
Manuel/Patria und Anton/Luca ihre Doppel sicher ge-
winnen konnten, gab es für Manuel und Patricia 2 Nie-
derlagen in den Auftakteinzeln. Danach jedoch ließ man 
nichts mehr anbrennen und feierte 6 Siege in Reihe. Gute 
Leistungen boten Manuel und Patricia in ihrem zweiten 
Einzel. Anton und Luca waren jeweils zweimal erfolg-
reich, wobei es Anton im 2. Einzel bei seinem 5-Satz-Sieg 
noch am spannendsten machte.

TSV KLEININGERSHEIM E.V.

Jahreshauptversammlung 2024
Liebe Mitglieder, Freunde, Eltern und Gönner des TSV 
Kleiningersheim e.V.,
wir möchten Euch herzlich zu unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung einladen.
Termin: Freitag, 22. März 2024 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
„Linde“ in Kleiningersheim.
Tagesordnungspunkte:
1.)  Bericht des Vorstandes
2.)  Bericht der Kassenprüfer
3.)  Entlastung des Vorstandes und des Ausschusses
4.)   Beratung und Beschlussfassung  

über evtl. eingegangene Anträge
5.)  Neuwahl der Kassenprüfer/innen
6.)  Ehrungen
7.)  Termine
8.)  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 15.03.2024 beim 
1. Vorsitzenden Thomas Läpple, Heilbronnerstr. 4, 71720 
Oberstenfeld eingereicht werden.
Wir freuen uns, wenn viele sich diesen Termin freihalten 
und an der Hauptversammlung 2024 teilnehmen wür-
den.

TSV ABT. VOLLEYBALL

Neues vom Volleyball
Spielberichte
Was für ein Tag: Meisterschaft und Aufstieg !!!
Der Heimspieltag am vergangenen Sonntag 25.2.24 wird 
unserer Herrenmannschaft noch lange in Erinnerung 
bleiben. Durch beide gewonnenen Spiele sind sie, bereits 
vor ihrem letzten Spieltag, Meister der Landesliga 1 und 
werden in die Verbandsliga aufsteigen.
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unsere Mannschaft vor große Herausforderungen. Es 
gab immer wieder gute Angriffe, besonders im 1. Satz 
gegen Markgröningen. Hier ging der Satz mit 26:28 sehr 
knapp verloren. Im 2. Satz ein ähnliches Bild. Man kam 
nicht richtig bis zum Ende auf die Erfolgsspur und auch 
dieser Satz ging mit 25:22 an die GegnerInnen.
Im zweiten Spiel gegen den SV Winnenden wurde pha-
senweise richtig gut gespielt. Leider gab es in beiden 
Sätzen immer wieder Einbrüche durch eine wackelige 
Annahme und ein zähes Ringen im Abwehrbereich. Auch 
dieses Spiel ging mit 20:25 und 18:25 leider verloren. Jetzt 
geht es am letzten Spieltag um die Wurst ..
Es spielten: F. Albrigo, H. Dejworek, V. Esau, N. Käter, T. 
Käter, J. Merlau, K. Müller und J. Wypior.

SCHACHCLUB INGERSHEIM

Schachclub Aktuell
Trainingszeiten/Übungsabende
Jugend montags 17:45 Uhr - 19.15 Uhr 
Residenz Ingersheim
Erwachsene freitags 20:00 Uhr - 24:00 Uhr 
Rathaus Kleiningersheim

Training mit Nicolai Cummings am 1. März 2024
Der Schachclub Ingersheim bietet am Freitag 1. März 
2024 zum Thema Springer und Läufer ein Schachtrai-
ning an. Nicolai ist Mannschaftsführer und betreut un-
sere 1. Mannschaft in der Landesliga. Das Training findet 
ab 20:30 Uhr im Rathaus Kleiningersheim statt. Jeder 
Schachspieler ob Jung oder Alt, ob Mitglied oder Freizeit-
spieler, ist herzlich willkommen.

Programm im März 2024
Fr.01.03.  Schachtraining für Erwachsene und Jugendliche
   Beginn 20:30 Uhr
   Rathaus Kleiningersheim
So.03.03.  Verbandsrunde Kornwestheim 2 -Ingersheim 2
So.03.03.  Verbandsrunde Marbach 4-Ingersheim 3
Di. 05.03. Seniorenschach Beginn 14:30 Uhr Uhr 
   Residenz Ingersheim
Fr. 08.03. Blitzmeisterschaften 5. Runde 
   Rathaus Kleiningersheim
Sa.16.03.  Bezirksjugendliga Öhringen 1- Ingersheim 1
Sa.16.03.  Kreisjugendliga Ludwigsburg 1-Ingersheim 2
So.17.03. Verbandsrunde Rochade 
   Neuenstadt-Ingersheim 1
Fr. 22.03.  Schloßberg-Cup 6. Runde 
   Rathaus Kleiningersheim
So.24.03.  Verbandsrunde Ingersheim 2-Besigheim 1
Mo.25.03. kein Jugendtraining
Fr. 29.03. kein Übungsabend

Weitere Infos auf unserer Homepage  
https://www.scingersheim.de/

Jahresausflug 2024 Kornwestheimer Haus 19.7.-21.7.2024

Erfolgreicher kann eine Saison gar nicht sein, herzliche 
Glückwünsche!!
Unsere Jungs starteten gegen den SSF Stuttgart und la-
gen im 1. Satz eigentlich immer vorne. Die Angriffe über 
die Diagonale passten, nur in der Annahme und im Ab-
wehrbereich wackelte es hin und wieder. Eine gewisse 
Nervosität war sichtbar und ihre bekannte „gute Stim-
mung“ wollte sich nicht einstellen.
Mit 25:18 ging der Satz an den TSV.
Auch der 2. Satz zeigte sich eher zäh im Abwehrbereich 
und die Blocksicherung war oft zu spät unterwegs. Es gab 
immer wieder Angriffshighlights, aber der Stimmungs- 
und Energiefunke sprang nicht über.
Den Satz entschied der TSV ebenfalls mit 25:18 für sich. 
Letztendlich blieb auch der 3. Satz ähnlich im Verlauf. Der 
Block war besser positioniert, trotzdem blieb es ein holp-
riges Spiel, mit wenig Stimmung auf dem Platz, das man 
ebenfalls mit 25:18 gewann.
Im zweiten Spiel gegen den SV Salamander Kornwest-
heim mussten unsere Herren einiges mehr aufbieten. 
Die Gegner starteten im 1. Satz sofort mit viel Druck und 
lagen auch erstmal vorne. Nur langsam setzte sich das 
Erfolgszügle in Bewegung und die Stimmung auf und ne-
ben dem Feld stellte sich ein. Kornwestheim behielt die 
Nase aber vorn und erkämpfte sich den Satz mit 25:22.
Der 2. Satz lief richtig rund. Jeder vermied seine vorheri-
gen Individualfehler und es konnten viele Punkte beju-
belt werden. Der Block stand sehr gut, die Abwehr blieb 
konzentriert. Der Lohn war ein 25:9 Satzgewinn.

 
Die Aufstiegsmannschaft

Die Stimmung auf dem 
Spielfeld und den Zuschau-
errängen stieg deutlich, 
als unsere Herren in den 
3. Satz starteten. Der Be-
tonblock verhinderte ein 
Durchkommen der Geg-
ner. Die Diagonalangriffe 
holten viele Punkte. Volle 
Konzentration in Annah-

me und Abwehr. Jeder unterstützte den anderen. Mit 
25:13 war der Satz gewonnen. Auch im 4.Satz hielt man 
bis zum Schluss die Spannung oben. Ebenfalls mit 25:13 
gehörte dieser Satz dem TSV. Das Spiel war gewonnen, 
die Meisterschaft geholt und der verdiente Aufstieg er-
folgreich auf den Weg gebracht.   W a s   f ü r   e i n   T a g 
!!! Herzliche Glückwünsche!!!
(Details auf der Homepage)
Es spielten: D. Arndt, F. Bäßler, G. Bozaj, J. Gottwald, S. 
Henkel, D. Kowalski, M. König, C. Laiß, Y. Reichle, M. Schü-
le, R. Stumpf, T. Vischer und F. Willmer.

Leerer Punktekorb
Der Heimspieltag unserer Mixedmannschaft am ver-
gangenen Sonntag war leider nicht von Erfolg gekrönt. 
In beiden Spielen, gegen den TV Markgröningen und im 
Anschluss gegen den Tabellenführer SV Winnenden lag 
man immer vorne und verschenkte zum Ende hin den 
Satz. Der Abwehrbereich gestaltete sich schwierig beim 
Zuschieben. Die Bälle kamen unsauber nach vorne und 
das dringend nötige hohe Zuspiel der Bälle wurde nur 
selten umgesetzt. Dies zog sich durch beide Spiele und 
auch die Überraschungsbälle der GegnerInnen stellte 
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AKKORDEONVEREIN INGERSHEIM E.V.

Einladung zur Hauptversammlung
Liebe Mitglieder, liebe Eltern unserer jüngeren Spieler!
Zu unserer Hauptversammlung heute um 20.00 Uhr in 
die Gaststätte Fischerwörth wird hiermit herzlich einge-
laden. Wer etwas essen möchte, kann gerne ab 19:00 Uhr 
kommen.

Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, 
16. März statt. Wir bitten die Einwohner von Klein- 
und Großingersheim Zeitungen, Zeitschriften und 
Prospekte bis spätestens 8:30 Uhr gut sichtbar am 
Straßenrand abzulegen.

Bitte Kartons nur als Umverpackung für das Altpa-
pier, bitte keine zusätzlichen Kartonagen hinstellen. 
Außerdem würden wir uns freuen, wenn keine kle-
begebundenen Druckerzeugnisse wie Kataloge, Tele-
fonbücher oder Bücher in den Bündeln sind. Vielen 
Dank!

Die Straßen werden bei jedem Wetter ab 8:30 Uhr 
abgefahren. Ebenso die Aussiedlerhöfe. Wer möch-
te, kann das Altpapier bis 13:00 Uhr beim Parkplatz 
im Fischerwörth abliefern. Infos gibt es auch unter 
07142 65337.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
KLEININGERSHEIM E.V.

Mitgliederhauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Am Mittwoch 13. März um 19.00 Uhr in der Gaststätte 
„Linde“
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung, Gedenken und Bericht der Vorsitzenden
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Bericht der Kassiererin
4.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
5.   Wahlen Für 4 Jahre werden gewählt:  

1. Vorstand, Schriftführer, Beisitzer, Kassenprüfer
6.  Blumenschmuck 2024
7.  Anträge
8.  Termine
9.  Verschiedenes
Anträge bis 7 Tage vorher bei 1. Vorsitzenden abgeben

Auch in 2024 bieten wir wieder die Bestellung von Erde 
an.
Informationen bei Hilde Grabenstein, 
email hgrabenstein@web.de

LANDFRAUEN KLEININGERSHEIM

Protokoll der Hauptversammlung am 22.02.2024
Um 14.30 Uhr begrüßte Frau Annette Eckert im Vereins-
heim Schönblick in Kleiningersheim die anwesenden 
Mitglieder.
Ein besonderer Gruß ging an die neu eingetretenen Mit-
glieder.
Im Anschluss fand die Totenehrung statt.
Es folgte ein Rückblick auf die vergangenen Veranstal-
tungen und Vorträge sowie der Bericht der Schriftführe-
rin und der Kassiererin.
Die Kassenprüfung wurde ohne Beanstandungen durch-
geführt und der Kassiererin einstimmig Entlastung er-
teilt. Die Belege können bei Frau Elke Michalik eingese-
hen werden.
Die Entlastung der Vorstandschaft erfolgt ebenfalls ein-
stimmig.

 
Unsere Jubilare

Folgende Mitglieder wur-
den für Ihre Vereinszuge-
hörigkeit geehrt.
10 Jahre: Tanja Dauser, 
Brigitta Greiner, Helga 
Krönes, Angelika Metsch, 
Anna Richter, Maria 
Schuhknecht, Adolfine 
Watzlawski
20 Jahre: Anni Bötz, Hannelore Braun, Margarete Bulling, 
Elke Michalik, Ursula Laub, Anneliese Luithard, Rosa 
Scheying, Erika Trefz, Brita Walther
30 Jahre: Ursula Metsch, Hildegard Tempel
40 Jahre: Brigitte Bäuerle, Waltraud Metsch, Christel So-
ckele, Ilse Ziegler
50 Jahre: Margarete Kofink
70 Jahre: Kaethe Mollenkopf
Mit dem Ausblick auf die folgenden Veranstaltungen 
und Vorträge beendete Frau Eckert die Versammlung um 
15.15 Uhr.

Vortrag Kulturgeschichte
„Hygiene und Reinlichkeit – oder die Lust sich zu pflegen“
Eine kleine Toilettengeschichte – Hygiene und Reinlich-
keit oder die Lust sich zu pflegen
Ein amüsanter Streifzug durch die Welt der Hygiene mit 
Blick auf die Bäder, Parfüms, Moden.
Eine Betrachtung von Reinlichkeit, Sitte, Lust und Last. 
Da gab es eine Zeit in der die Menschen sich nicht mehr 
wuschen, in der man gemeinsam auf die Toiletten ging, 
in der rülpsen und die Winde wehen zu lassen zum guten 
Ton gehörten. Wir betrachten gemeinsam die Geschich-
te der Hygiene, ihrer Wurzeln und Wirkung in unserem 
Kulturkreis.
Was empfand man als Schönheit? Körperpflege – welche 
Tabus und Aberglauben gab es hierbei? Reinlichkeit und 
Baden – sechs Mal täglich oder ein Mal im Jahr? Was hat 
Mode mit Reinlichkeit zu tun?
Am Dienstag 05. März 2024 nimmt uns Referentin Nora 
Lettau mit auf diese spannende Reise durch dien Ge-
schichte der Hygiene.
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BUND FÜR UMWELT UND NATURSCHUTZ
DEUTSCHLAND E.V. (BUND)

02.2024: Mitgliederversammlung 2024
Wir laden recht herzlich zu unser Mitgliederversamm-
lung am Freitag, den 22.3.2024 um 19 Uhr im Nebenzim-
mer der Gaststätte Fischerwörth in Großingersheim ein.
Tagesordnung:
(1)  Bericht des Vorstands und der Kassiererin für 2023
(2)  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
(3)  Laufende Projekte und Aktivitäten für 2024
(4) Ideen - Themen - neue Projekte
(5)  Verschiedenes
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und Diskussion mit 
unseren Mitgliedern und Förderern.
Im Namen des Vorstands
Karin Zimmer (1.Vorsitzende)
Anträge zur MV müssen 1 Wocher vorher bei der Vorsit-
zenden schriftlich eingereicht werden.

ENERGIEAGENTUR
KREIS LUDWIGSBURG LEA E.V.

Wärmebrücken verhindern –  
für ein behagliches Zuhause
Wenn es Zuhause „zieht“: Wärmebrücken kosten viel 
Energie und Geld und schaden dem Wohnklima. Die 
Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. erklärt, was 
Wärmebrücken sind, wie sie entstehen und was man da-
gegen tun kann.
Wärmebrücken sind Stellen, an denen die Heizenergie 
aus der Wohnung besonders schnell nach draußen ge-
langt. Sie kosten also Geld und schaden durch die Ener-
gieverschwendung dem Klima. Außerdem verringern sie 
den Wohnkomfort: Der Temperaturunterschied führt 
häufig zu dem Gefühl, es würde in der Wohnung „zie-
hen“. Zusätzlich erhöhen die kalten Stellen im Raum 
auch das Schimmelrisiko.

 
Bildquelle: Tim Reckmann, 

ccnull.de

Besonders bei teilsanier-
ten Gebäuden, meist nach 
der Erneuerung von Fens-
tern, beobachtet man oft 
ein vermehrtes Auftreten 
von Schimmel. Ein Grund 
dafür ist häufig, dass nicht 
regelmäßig gelüftet wird, 
das betont Joshua Lampe, 

Gebäude-Energieberater der LEA. Da die neuen Fenster 
dicht schließen, könne die Feuchtigkeit in der Luft nicht 
entweichen. An kalten Oberflächen, in der Tapete und 
im Putz kondensiert die Feuchtigkeit und bildet so einen 
Nährboden für Schimmel. Typische Wärmebrücken seien 
Gebäudeecken, direkt mit der Deckenplatte verbundene 
Balkone, ungedämmte Deckenstirnseiten in Außenwän-
den und ungedämmte Rollladenkästen.
Da Wärmebrücken besonders kalte Stellen im Raum sind, 
lassen sie sich teilweise bereits mit der Hand erfühlen. 
Während der Heizperiode kann man schimmelgefährde-

Der Vortrag startet um 14:30 Uhr im Vereinsheim Schön-
blick.
Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- 
und Sozialwerks des LandFrauen – Verbandes Württem-
berg-Baden e.V. statt.
Zu unseren Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein 
und freuen uns über viele Teilnehmerinnen.
Gäste sind jederzeit willkommen, auch nehmen wir An-
regungen und Tipps entgegen.

3 Tage Lehrfahrt in die Pfalz
Am 07.06.2024 um 12.30 Uhr geht unsere Fahrt über die 
Autobahn nach Speyer. Im Dom zu Speyer werden Sie 
zu einer 1 -stündigen Führung erwartet. Im Anschluss 
haben Sie Gelegenheit zu einem Spaziergang durch die 
Dom- & Kaiserstadt mit den prachtvollen Bauwerken 
unterschiedlicher Epochen, romantischen Gassen sowie 
belebten Plätzen und Promenaden. Danach Weiterfahrt 
nach Edenkoben zum 4-Sterne Hotel Pfälzer Hof. Nach 
dem Zimmerbezug wird Ihnen ein 3-Gang-Abendmenü 
serviert.
08.06.2024: Nach dem Frühstück steht ein 1,5-stündiger 
Rundgang durch die malerische Altstadt von Wissem-
bourg auf dem Programm. Um 13.00 Uhr Weiterfahrt 
durch das Dahner Felsenland - Hauenstein - Annweiler 
zur Burg Trifels.
09.06.2024: Mit der Seilbahn geht es hoch auf die Riet-
burg. Anschließend Talfahrt nach Edenkoben und weiter 
mit dem Bus nach Freinsheim. Im Weingut Kreuzhof wer-
den Sie zum Mittagessen vom Buffet erwartet. Danach 
unternehmen Sie eine 1,5-stündige Fahrt mit dem Plan-
wagen durch Freinsheim und die Weinberge der Umge-
bung inkl. Weinprobe. Zurück in Freinsheim haben Sie 
noch Zeit zu einem Spaziergang durch das „Rothenburg 
der Pfalz“ und zur Kaffeepause. Gegen 17.00 Uhr treten 
Sie die Heimreise an.
Unsere Leistungen:
Sie reisen im modernen, sehr bequemen Top Class 4-Ster-
ne Fernreisebus.
2x Übernachtung und Frühstücksbuffet im 4-Sterne Ho-
tel Pfälzer Hof in Edenkoben
2x 3-Gang-Abendmenü
1x 1 -stündige Führung im Dom zu Speyer
1x 1,5-stündiger, geführter Stadtrundgang in Wissembourg
1x Eintritt & Führung in der Burg Trifels
1x Berg- & Talfahrt mit der Rietburgseilbahn
1x Mittagessen im Weingut Kreuzhof
1x 1,5-stündige Planwagenfahrt inkl. 4-er Weinprobe 
durch die Altstadt von Freinsheim und die Weinberge
Reisepreis pro Person im DZ 437,00 €
EZ-Zuschlag pro Person 65,00 €
Anmeldung schriftlich bis spätestens 08.04.2024 an:
Brigitte Reiner, Traminerweg 8, 71691 Freiberg, Tel: 07141-
72408 oder brigittereiner@gmx.de
Anmeldeformulare sind auch bei Ulrike Csicsai erhältlich.

Rauchmelder retten Leben
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te Stellen auch mit einer Thermografie aufspüren. Dabei 
werden mit einer Wärmebildkamera die Wärmebrücken 
und damit die Schwachstellen in der Gebäudehülle sicht-
bar gemacht.
Die meisten Wärmebrücken lassen sich durch eine Au-
ßendämmung, z.B. eine Fassadendämmung oder Dach-
dämmung, beseitigen. Das vermindert die Wärme- und 
Energieverluste und das Schimmelrisiko sinkt.
Zur Terminvereinbarung für eine kostenfreie Beratung 
rund um Wärmebrücken, Energie und Klimaschutz steht 
die LEA unter 07141/688 93-0 zur Verfügung.

NABU HESSIGHEIM

2. erfolgreiche Hessigheimer Markungsputzete
Für Samstag, den 24. Fe-
bruar hatte der NABU 
Hessigheim zu einer 
Markungsputzete auf-
gerufen. Diesem Aufruf 
folgten wieder ca. 45 frei-
willige Helferinnen und 
Helfer. Ganz besonders 

freute uns, dass in diesem Jahr Herr Bürgermeister Pilz 
mithelfen konnte. Als weitere Besonderheit waren die-
ses Jahr Mitarbeiter der Firma Parker (Bietigheim und 
Pleidelsheim) bei dieser Freiwilligenarbeit mit dabei, 
die dafür von der Firma freigestellt wurden. Ein wirklich 
nachahmenswertes Modell, um das Ehrenamt zu för-
dern. Nach Begrüßung der Teilnehmer durch unseren 1. 
Vorsitzenden Heinz Mozer, der Verteilung von Warnwes-
ten, Eimern, Greifzangen und Müllsäcken teilten sich die 
Teilnehmer auf die 6 vorbereiteten Routen auf.
2 Gruppen wurden von Ruben Eisele (Rubens Weintou-
ren) zu ihrem Einsatzort im Unterholz und die Hart ober-
halb des Wurmbergs gefahren. Die Gruppe „Unterholz“ 
kümmerte sich um die Wege rund um den Naturkinder-
garten und auf dem Rückweg um den Wanderparkplatz 
sowie dem Rastplatz oberhalb vom Hörnle. Die zweite 
Gruppe kümmerte sich um die Klinge (Geländeeinschnitt 
zwischen Hart und den Weinbergen zwischen Besigheim 
und Ottmarsheim. Hier war Geländegängigkeit und bei-
nahe Klettererfahrung erforderlich.
Leider wurde hier auf einem kurzen Stück von ca. 300 
m eine große Menge an Müll, Schrott und Unrat einge-
sammelt - z. B. 4 Reifen, Autobatterien, Farbeimer, Gar-
tenstühle sowie eine Kaffeemaschine. Aber auch Wein-
bergstickel aus Kunststoff die offensichtlich von den 
gegenüber liegenden Weinbergen entsorgt wurden.
Eine Gruppe fuhr mit dem Auto zum Dreschschuppen 
und machte sich von dort aus auf die andere Neckarseite 
wo sie am Neckar entlang in Richtung Schreyerhof und 
Gewann Sand die Wege von Müll befreiten.
Die vierte Gruppe ging zu Fuß bis oberhalb des Mühl-
bergs und von dort über den Scholterer, den Steinbruch 
(rund um den Funkmast) und über den Eulenberg und 
Wanne wieder zurück zum Ausgangspunkt.
Eine weitere Gruppe war rund ums Hambach, dem Ge-
wann Schweinfurt und bis zur Fahrradbrücke unterwegs.

Die sechste Gruppe – besonders für die jüngeren Teilneh-
mer - konzentrierte sich auf die Park- und Stellplätze an 
der Felsengartenkellerei sowie den Spielplatz selbst.

Nach ca. 2,5 – 3 Stun-
den trafen sich dann alle 
Gruppen wieder am Aus-
gangspunkt, wo sie vom 
Grillteam Inge Salm, Ly-
dia Nägele, Hans Haiber 
und Hans Blankenhorn 
- mit von der Gemeinde 

Hessigheim gestifteten - Roten Würsten und Getränken 
versorgt wurden.
Im Anschluss wurden die entlang der Routen deponier-
ten Müllsäcke eingesammelt und auf dem Bauhof in den 
Müllcontainern entsorgt.
Der NABU Hessigheim bedankt sich bei allen ehrenamt-
lich Tätigen für ihr Engagement, sich für unsere Umwelt 
einzusetzen sowie bei der Gemeinde Hessigheim für die 
Unterstützung der Aktion.
Ein herzlicher Dank geht auch an Ruben Eisele (Rubens 
Weintouren) für den Fahrdienst.

PARTEIEN

CDU Ingersheim nominiert ihre Kandidaten zur 
Gemeinderatswahl am 09.06.2024

Vergangene Woche tra-
fen sich die Mitglieder 
des CDU Gemeinde-
verbandes Ingersheim 
zur Nominierungsver-
sammlung im Café 
Heinerich. Zu Gast war 
unser Landtagsabge-

ordneter Tobias Vogt, der sich bereit erklärte die Ver-
sammlung zu leiten und aus dem Landtag zu berichten. 
Nachdem alle Regularien besprochen, die Aufgaben ver-
teilt und sich alle Kandidaten den Mitgliedern vorgestellt 
hatten, konnte gewählt werden.
Traditionell und einstimmig wurde die Aufstellung nach 
alphabetischer Reihenfolge der Kandidaten beschlossen. 
Somit ergibt sich folgende Liste:
1.  Aßmus, Rudi - Kaufmann
2.  Baumann, Sabine – kaufm. Angestellte
3.  Betsch, Irene – Selbstständige Kauffrau
4.  Dietl, Christian – Prokurist für IT
5.  Döbele, Wolfgang – Selbstständiger Stuckateurmeister
6.  Heinerich, Ursula – Dipl.-Betriebswirtin
7.  Leibrand, Kerstin – Senior Accountmanager
8.  Mele, Victorio - Finanzwirt
9.   Müller-Eisenhardt, Ulla – Geschäftsführerin der MIT 

Baden-Württemberg
10. Pomrehn, Wolfgang – Dipl.-Ingenieur
11.  Scheyhing, Markus – Selbständiger Maschinenbau-

mechanikermeister
12. Velte, Felix – Techniker für Weinbau und Oenologie
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der als Elternbeiratsvorsitzender der Schillerschule be-
wiesen hat, dass er über das nötige Durchsetzungsver-
mögen verfügt. Sein Einsatz für die Kinder der Schule soll 
nun auf Gemeindeebene erweitert werden. Platz 1 und 
Platz 2 bilden somit das dynamische Duo der FDP-Kandi-
datenliste.

 
Ein Teil unserer Kandidaten.
Von links: Daniel Flögel, Janine 
Flögel, Lydia Aisenpreis, Lukas 
Kofink, Heiko Flohr und Chris-
toph Leibrecht.

Auf den folgenden Plät-
zen präsentiert die FDP 
eine vielfältige Mischung 
aus Kompetenz und fri-
schem Wind: Lydia Aisen-
preis (36 Jahre, Steuerbe-
raterin), Heiko Flohr (37 
Jahre, staatlich geprüfter 
Techniker), Lukas Kofink 
(30 Jahre, Techniker), Ro-
bin Wolf (26 Jahre, Elek-

triker), Klaus Schmidt (40 Jahre, Koch), Florian Wolf (28 
Jahre, Projektmanager), Fortunato Antonio Bergamotto 
(52 Jahre, Finanzwirt), Janine Flögel (35 Jahre, Köchin) 
und Salvatore Magliocco (27 Jahre, Kaufmann im Einzel-
handel).
Die Kandidaten der FDP freuen sich auf die Unterstüt-
zung der Bürgerinnen und Bürger von Ingersheim. Am 
9. Juni haben die Einwohnerinnen und Einwohner die 
Möglichkeit, mit ihrer Stimme die Zukunft ihrer Gemein-
de mitzugestalten. Die FDP verspricht, sich mit vollem 
Einsatz für die Interessen der Bürgerinnen und Bürger 
einzusetzen und frischen Wind in den Gemeinderat zu 
bringen.

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Kreistagsliste nominiert

 
1.Reihe v.l.n.r.: Victoria Graf, 
Uwe Rith, Elvira Kuhnle-Chmiel-
nicki; 2.Reihe v.l.n.r.: Alexander 
Weiß, Fabian Obenland, Michael 
Frey, Herbert Wolf

Auf Einladung der beiden 
Ortsverbände Freiberg 
und Ingersheim fand am 
24.01.2024 in Freiberg die 
Nominierungsveranstal-
tung der Kreistagsliste 
von Bündnis 90/Die Grü-
nen für den Wahlkreis 12 
(Freiberg am Neckar – In-
gersheim – Pleidelsheim) 
statt. Angeführt wird die 
Liste von unserem Kreis-
rat Fabian Obenland aus 

Ingersheim, der an dem Abend kompetent und kurzwei-
lig von seiner Arbeit im Kreistag berichten konnte. Mit 
Alexander Weiß auf Listenplatz 6 wurde ein weiterer In-
gersheimer gewählt. Die Liste im Einzelnen:
1.  Fabian Obenland (Ingersheim)
2.  Michael Frey (Freiberg)
3.  Elvira Kuhnle-Chmielnicki (Freiberg)
4.  Uwe Rith (Pleidelsheim)
5.  Victoria Graf (Freiberg)
6.  Alexander Weiß (Ingersheim)
7.  Herbert Wolf (Pleidelsheim)

Mit der Nominierung konnten wir wieder interessante 
und kompetente Frauen und Männer, Selbstständige 
und Angestellte, Kaufleute, Handwerker, Betriebs- und 
Finanzwirte, Ingenieure und Informatiker, junge Fami-
lienväter, engagiere Vereinsmitglieder, Menschen mit 
Migrationshintergrund und Personen, die international 
tätig sind, gewinnen.
Nutzen Sie die Gelegenheit, bei den kommenden Ver-
anstaltungen mit unseren Kandidaten ins Gespräch zu 
kommen und sich auszutauschen. Die Termine zu den 
Veranstaltungen werden wir rechtzeitig an dieser Stelle 
bekannt gegeben.

MIT

MiTreden, MiTmachen, MiTgestalten
- MiT macht wieder mit - bei den Kommunalwahlen am 
9. Juni 2024.
MiT einem jüngeren, motivierten Team und mehr Kandi-
daten als in 2019.
MiT einem repräsentativ beruflich breit gefächerten 
Spektrum will sich das Kandidatenteam für ihren Hei-
matort Ingersheim engagieren.
Die Niederschrift über die Aufstellung der Bewerber/
innen (§9 KomWG) ist erfüllt. Die Unterstützerliste für 
unsere Wählervereinigung wird sich zügig füllen, da wir 
schon viele Zusagen haben.
Dieser nochmalige bürokratische Weg musste gegangen 
werden, da Frau J. Wagner wegen des schönsten, besten 
Grunds – ihre kleinen Tochter - freiwillig aus dem Amt 
ausschied.
Fr. K. Leibbrand/Nachrückerin entschloss sich sehr rasch 
aus MiT auszusteigen und solo weiterzumachen. -
- Die MiT-Gruppe freut sich auf die kommende Gemein-
deratsarbeit und viele nette, informative und auch kri-
tisch anregende Gespräche mit den Bürgerinnen und 
Bürgern als deren demokratische Wähler-Vertretung.
+++ M.Sp

FDP-ORTSVERBAND INGERSHEIM

FDP Ortsverband Ingersheim präsentiert dynamische 
Kandidatenliste für Gemeinderatswahl
Die Freie Demokratische Partei (FDP) in Ingersheim geht 
mit einem motivierten und vielseitigen Team in die kom-
mende Gemeinderatswahl. Unter dem Motto „Neue Ide-
en, mit frischem Wind in den Gemeinderat“ präsentiert 
der FDP Ortsverband eine Liste junger und engagierter 
Kandidaten, die sich für die Belange der Gemeinde ein-
setzen wollen. Als junges Team wollen sie nicht nur die 
Interessen aller Bürgerinnen und Bürger vertreten, son-
dern auch besonders die Jugend ansprechen und ange-
messen repräsentieren.
An der Spitze der Liste stehen zwei, bereits sehr, enga-
gierte Persönlichkeiten: Christoph Leibrecht und Daniel 
Flögel. Christoph Leibrecht, 30 Jahre alt und beruflich 
Hotelier, bringt als bisheriges Gemeinderatsmitglied be-
reits wertvolle Erfahrung mit. Sein Engagement für die 
Gemeinde und sein Wunsch, dieses weiterhin zu vertie-
fen, machen ihn zu einem starken Kandidaten für Platz 1. 
Ebenso Daniel Flögel, 39 Jahre alt und Metzger von Beruf, 
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WISSENSWERTES

Frauen leben länger – aber wovon?
Die Arbeitsagentur Ludwigsburg und die Deutsche Ren-
tenversicherung informieren am internationalen Frau-
entag zum Thema Frauen und Rente.
Statistisch gesehen leben Frauen heute länger als Män-
ner. Die Frage ist nur, wovon? Diese und viele weitere 
Fragen beantwortet Andrea Steiner von der Deutschen 
Rentenversicherung am Freitag, 8. März 2024, von 9:30 
– 11:30 Uhr in einem Online-Vortrag.
Viele Frauen unterbrechen Ihre Erwerbstätigkeit für Kin-
dererziehung oder Pflege von Familienangehörigen. Oft 
arbeiten sie danach oder währenddessen in einem Mini-
Job oder in Teilzeit. Doch nach einer Trennung oder dem 
Verlust des Partners geraten viele Frauen nicht selten in 
die Armutsfalle. Darum ist es wichtig, sich auch schon 
in jungen Jahren mit Fragen wie beispielsweise „Wirken 
sich Arbeitslosigkeit oder eine längere Auszeit auf die 
Rente aus?“, „Welche Bedeutung haben Erziehungszei-
ten für die Rente?“ oder „Wie wirkt sich Teilzeitarbeit auf 
die Rente aus?“ auseinanderzusetzen. Mit den Antwor-
ten darauf lässt sich die Zukunft besser planen.
Für die Veranstaltung entstehen den Teilnehmerinnen 
keine Kosten. Eine Anmeldung unter https://eveeno.
com/260256615 ist allerdings erforderlich.

Hobbykünstlermarkt in Pleidelsheim
Am 10. März 2024 ist es wieder soweit. Bereits zum 23. 
Mal findet in der Pleidelsheimer Festhalle der Hobby-
künstlermarkt von 11.00 - 18.00 Uhr statt. 30 Ausstel-
ler aus Pleidelsheim und Umgebung werden mit ihren 
selbst gefertigten Waren die Halle frühlingshaft erstrah-
len lassen. Mit Maltischen für Kinger im Foyer. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Waldkindergarten mit warmem 
Essen, Kaltgetränken, Kaffee und selbst gebackenem Ku-
chen. Die Hobbykünstler werden dieses Jahr das Jugend-
haus Pleidelsheim mit einer Spende unterstützen.

Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit verschickt: 
Hilfe bei der Steuererklärung
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine 
Steuererklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes 
Einkommen den jährlichen Grundfreibetrag überschrei-
tet. 2023 lag der Freibetrag bei 10.908 Euro für Singles 
und bei 21.816 Euro für Verheiratete. Hilfe erhalten Ruhe-
ständler dabei durch die kostenlose Bescheinigung „In-
formation über die Meldung an die Finanzverwaltung“. 
Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich relevan-
ten Beträge auf, die die gesetzliche Rentenversicherung 
automatisch für das Jahr 2023 an die Finanzverwaltung 
übermittelt hat. Wer die „Information über die Meldung 
an die Finanzverwaltung“ in der Vergangenheit schon 
einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 2023 wieder 
automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie hingegen 
erstmals benötigt, kann sie unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich rele-
vanten Beträge der gesetzlichen Rentenversicherung 
grundsätzlich dem Finanzamt vor und müssen seit 2019 

nicht mehr von Hand in die Steuererklärung eingetragen 
werden. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicher-
te und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie 
kann kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 
oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
steht die Broschüre unter „Pressemitteilungen und 
Nachrichten“ ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur 
Verfügung. 
Anmerkung für die Redaktion 
Die DRV BW ist als Trägerin der gesetzlichen Rentenver-
sicherung im Land Ansprechpartnerin in Sachen Präven-
tion, Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente für rund 
7 Millionen Versicherte sowie rund 200.000 Unterneh-
men und als Verbindungsstelle zu Griechenland, Zypern, 
Liechtenstein und Schweiz auch bundesweit. Sie betreut 
rund 1,5 Millionen Rentnerinnen und Rentner im In- und 
Ausland und hat ihre Hauptverwaltung in Karlsruhe und 
einen Sitz in Stuttgart. Sie ist kundennah vor Ort mit 
Regionalzentren, Außenstellen, Servicezentren für Al-
tersvorsorge, Ansprechstellen für Prävention und Reha-
bilitation und einem Arbeitgeberservice. Zudem schult 
sie regelmäßig rund 120 ehrenamtliche Versichertenbe-
ratende, um Versicherten in der direkten Nachbarschaft 
Beratungsangebote machen zu können. Pro Jahr vergibt 
die DRV BW mehr als 100 Ausbildungs- und Studienplät-
ze und beschäftigt rund 3.600 qualifizierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter.
Freundliche Grüße
Ihre Pressestelle der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Gartenstr. 105, 76135 Karlsruhe
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
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NUSSBAUM Award 
als Wegweiser 
ins digitale Zeitalter
Verjüngen und Modernisieren sichert Zukunft
für Vereine und Ehrenamt – NUSSBAUM Jugend-Award
zeichnet vorbildliches Engagement aus

Wir suchen den innovativsten gemeinnützigen Verein in Baden-
Württemberg. Der Award 2024 der Nussbaum Stiftung zeichnet
einen Verein aus, der mit besonders klugen Ideen zeitgemäß die Zu-
kunft des Ehrenamts sichert. Ein Preisgeld von 5.000 Euro belohnt
Initiativen, die geschickt und fantasievoll neue Mitglieder gewinnen
und an den Verein binden, die ihre in die Jahre gekommenen Struk-
turen an die Zukunft anpassen, sich mit Partnern vernetzen und
neue Kommunikationstechniken nutzen. Mit anderen Worten, der
NUSSBAUM Award würdigt einen Verein, den alle Generationen
cool, attraktiv und modern finden.
Der ebenfalls mit 5.000 Euro dotierte NUSSBAUM Jugend-Award
geht an eine Jugendgruppe mit Vorbildcharakter. Er zeichnet junge
Menschen bis 24 Jahre aus, die in Vereinen oder auf eigene Initiative
ein solidarisches Miteinander pflegen mit dem Ziel, eine lebenswer-
te Zukunft zu gestalten und mit guten Ideen zur Weiterentwicklung
der Gesellschaft beizutragen.

Eine unabhängige Jury ermittelt die Preisträger. In einem feierli-
chen Festakt werden der NUSSBAUM Award und der NUSSBAUM
Jugend-Award beim Forum für Gesellschaftlichen Zusammenhalt
am 12. Oktober 2024 in Stuttgart überreicht. Schirmherr ist der ba-
den-württembergische Sozialminister Manne Lucha.

Der langersehnte Generationenwechsel
Baden-Württemberg ist spitze. In keinem anderen Bundesland
ist der Anteil der Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren, so
hoch wie bei uns. Mit 46,1 Prozent liegt die Quote rund 6 Prozent-
punkte über dem Bundesdurchschnitt (Quelle: Freiwilligensurvey
September 2021). Eine nicht zu toppende Tradition. Doch manche
Bereiche der Vereinskultur sind auch in Baden-Württemberg all-
zu traditionell. Soziale Netze und Blogs werden kaum genutzt, um
neue Mitglieder, vor allem Jugendliche anzusprechen. Die Sozio-

login Mareike Alscher beklagt in einer Studie (2019) Überalterung,
Kostendruck und fehlendes Gemeinschaftsgefühl in den Vereinen.
Junge Menschen werden zu selten in die Organisation einbezogen.
Es wird versäumt, die nächste Generation auf die verantwortungs-
volle Aufgabe des Ehrenamts vorzubereiten. Leitungs- und Füh-
rungskompetenz werden nicht ausreichend weitergegeben. Kei-
neswegs soll und darf die Leistung der bisherigen ehrenamtlichen
Funktionsträger in den Vereinen auch nur ansatzweise geschmä-
lert werden. Sie haben über Jahre und oft Jahrzehnte hinweg die
Vereine hoch engagiert gelenkt und auf das heutige Niveau ge-
bracht. Hier wird lediglich eine Selbstüberprüfung angeregt, ob ein
Generationswechsel nicht sinnvoll ist und den Verein voranbringt.
Der statistisch erwiesene Trend der Überalterung muss gebrochen
werden. Dieser Turnaround mit neuen, frischen Ideen lohnt sich,
denn verantwortungsvolle, nachhaltige Vereinsarbeit ist wertvoll
und hilfreich. Sie unterstützt das gesellschaftliche Miteinander, und
nicht zuletzt macht sie auch Spaß.

Beispielhaft fürs ganze Land
Mit dem NUSSBAUM Award und dem NUSSBAUM Jugend-Award
will die Nussbaum Stiftung einen landesweiten Impuls setzen. Sie
will dazu anregen, das Ehrenamt in seinem Bestand zu sichern, es
zu verjüngen und für alle Generationen attraktiv zu machen. Ver-
eine, die sich bereits auf den Weg in eine moderne und gesicher-
te Zukunft gemacht haben, können sich um den Award bewerben.
Die Bewerbungsfrist für den Award und den NUSSBAUM Jugend-
Award endet am 15. Mai 2024. Die drei nominierten Vereine, unter
denen der Sieger ermittelt wird, erhalten darüber hinaus eine kos-
tenfreie Schulung in Organisationsentwicklung von der Schmid
Stiftung. Sie sind außerdem eingeladen, sich auf dem „Marktplatz
des Engagements“ des Forums für Gesellschaftlichen Zusammen-
halt mit einem Stand zu präsentieren.

Wir freuen uns auf eure Bewerbung bis zum 15. Mai 2024 unter:
www.nussbaum-stiftung.de/award

2x
5.000
Euro
Preisgeld
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Wenn ein Leben zu Ende geht...

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, Men-
schen, die einen lieben Angehörigen durch
den Tod verloren haben, zu begleiten und
ihnen mit unserem Wissen und Erfahrung in
dieser schweren Zeit zur Seite zu stehen.

Bundesw. Bestattungen, intern. Überführungen
Durchführung aller Bestattungsformen

4x i
m Kreis LB

Inh. Armin Smola
Grabmalvertrieb, Trauerdrucksachen
zugelassen auf allen deutschen Friedhöfen

Der Bestatter vor Ort.
Bietigheimer Straße 31
74379 Ingersheim

Wir sind Tag und Nacht
sowie an Sonn- und Feiertagen

für Sie erreichbar.
07142 / 375385

Danksagung

Es ist unendlich schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend, zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft
und Wertschätzung ihr entgegen gebracht wurde.

Brunhilde Vetter
Wir danken allen von Herzen, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, sowie
allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Walter für seine tröstenden Worte.

Die Angehörigen

Foto: izzzy71/iStock/GettyImagesPlus

E s nimmt der Augenblick, was Jahre geben. J. W. v.
Goethe

Foto: Cavan Images/iStock/GettyImagesPlus
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHEUNTERRICHT

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07141 97 458-0
ludwigsburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Angebote bitte an Hahn + Keller ·¡ 07151-604030

Dipl.-Ing. sucht großzügige Wohnung zum Kauf
in Ludwigsburg + 10 km Umkreis.
Finanzierung gesichert!

Fuerteventura-Traumreise 2025
mit FLY & HELP & Schlager-
stars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

p. P. ab

999 €
z.B. 28. 4 .- 5.5. 2025

ab/bis Frankfurt
(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
NB25

INKLUSIVLEISTUNGEN
· Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Fuerteventura in der Economy Class
· Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren
· Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
· Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)
· All Inclusive Verpflegung
· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· »Nacht des Deutschen Schlagers 2025«
· »Disco Pool-Party«
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
· Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

50 € pro Person vom Reisepreis
kommen der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
Konzert

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers«

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel,
Nicole, Peter Orloff, Claudia Jung, Bernie
Paul und Graham Bonney

Buchungsmöglichkeiten:
28.4. – 5.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
26.4. – 6.5. (11-tägig,10 Nä.) ab 1.249 € p. P.
28.4. – 12.5. (15-tägig,14 Nä.) ab 1.598 € p. P.
Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €)
buchbar

Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA liegt
im Herzen der Costa Calma. Das Hotel,
eingebettet in eine tropische Gartenanlage
mit zwei Pools liegt auf einer Anhöhe direkt
am Wasser des atlantischen Ozeans. Der
Höhepunkt Ihrer Reise ist die „NACHT
DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP
Stars des deutschen Schlagers.

Weitere Infos unter:
www.schlager-kanaren.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304
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STELLENGESUCHE

AUTO

IMMOBILIEN

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per E-Mail: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

Sie möchten Ihr Auto verkaufenSie möchten Ihr Auto verkaufen
oder das Wohnmobil?oder das Wohnmobil?
Seriös, fair, schnell, inkl. Kfz-Abmeldung?
Dann rufen Sie uns an! Wir kommen auch zu Ihnen!

...seit über35 Jahren!

Ralf Biechele • Siegesstr. 51 • 71636 Ludwigsburg
07141/99 29 400 • + 0172/7 14 19 86 • info@autoludwigsburg.de

Die schwäbische Adresse in Ludwigsburg

Biechele Automobile GmbH + Co. KG

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Gärtner sucht Arbeit
Gartenpflege, Hecken- und Sträucher-
rückschnitt, Rollrasen, Wurzelfräsen, Rinden-
mulchbefüllung, Baumrückschnitt & Baumfällung/
Entsorgung, andere Wünsche auf Anfrage. Bin flexibel.

Bitte anrufen unter015214736015
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KreativeBadplanung lässtdasMini-Badgrößerwirken
Ältere Bäder halten oft nicht mit den heutigen Ansprüchen an Behaglichkeit und Wohnlichkeit mit. Dann wird es
im Zuge einer Badsanierung erst recht Zeit für frische Farben, moderne Keramiken und Armaturen und neue Deko.

Eine weitere Herausforderung,
vor der viele Bewohner ste-
hen: Vor allem in älteren Ge-
bäuden sind die Bäder häufig
sehr kompakt geschnitten. Auf
begrenzter Grundfläche bleibt
scheinbar kaum Freiraum für
Entspannung. Gefragt ist in
diesem Fall eine kreative Bad-
planung.

Kleines Bad ganz groß
Der erste Schritt, um kleine Bä-
der großzügiger erscheinen zu
lassen, ist die passende Farb-
wahl. Aus der Mode gekom-
mene, unansehnliche alte Flie-
sen müssen raus. Mit einem
ansprechenden Farbkonzept
lässt sich für eine freundliche
Atmosphäre sorgen. Hat etwa
die Duschfläche den gleichen
Farbton wie der Fliesenboden,
verschmilzt sie mit diesem
zum Schein. Der Raum wirkt

somit großzügiger und leich-
ter. Wo keine bodenebene
Dusche möglich ist, lässt sich
die Ecke mit einer abgerunde-
ten Duschtasse optimal aus-
nutzen. Am besten gezielt im
Fachhandel nach solchen Pro-
dukten fragen. Die Badprofis
haben für jedes Problem pas-
sende Lösungen parat.

Die richtige Beleuchtung
Auchdie Beleuchtung istwich-
tig – je heller ein Raum, desto
größer wirkt alles. Mittlerweile
gibt es viele gute Planungs-
ansätze, die auch individuelle
Bedürfnisse berücksichtigen.
Human Centric Lighting etwa
wirkt sich positiv auf Bioryht-
mus und Wohlbefinden aus.
Aktivierendes Licht am Mor-
gen, zum Beispiel als großflä-
chige Allgemeinbeleuchtung
im Badezimmer (oder auch

in der Küche zum Frühstück)
bringt den Körper in Schwung.
Lichtquellen mit Werten über
5.300 Kelvin haben die ge-
wünschte kühle Farbtempera-
tur. Auch in Sachen Beleuch-
tung beraten Profis und finden
für jedes Bad eine passende
Lösung, die den Bedürfnissen
der Bewohner Rechnung trägt.

Genug Strauraum
Stauraum ist oft Mangelware
in kleinen Bädern. Wenn sich
Cremetiegel, Zahnpasta und
Parfümflaschen mangels Platz
überall verteilen, wirkt der
Raum schnell unordentlich.
Vom Spiegelschrank über den
Waschtisch bis zu kleinen Ni-
schen oder einer Ablage in der
Dusche sind genügend Stau-
flächen gefragt. Gerade im
kleinen Bad wirkt alles aufge-
räumter, wenn es nicht direkt

herumsteht, sondern hinter
Möbelfronten verschwindet.
Dinge, die dennoch im of-
fenen Regal stehen, können
in Körbchen organisiert und
aus dem direkten Sichtfeld
versteckt werden. Mit Acces-
soires, Badtextilien und Deko-
artikeln lassen sich zusätzlich
Farbakzente setzen. Große
Spiegelflächen sind für XS-Bä-
der ebenfalls eine gute Wahl.
Mit diesem Einrichtungstrick
wirkt der Raum größer.

Beraten lassen
Der Fachhandel bietet eine
große Vielfalt an flexiblen Lö-
sungen. Die versierten Bad-
profis kennen die neuesten
Trends und technischen Fines-
sen. Mit ihrer Hilfe wird aus je-
dem Bad, egal wie klein, eine
Wohlfühloase.
(djd/VDS/red)

Zehn einfache Tipps, um ein kleines
Bad größer wirken zu lassen, sowie
zwei Videos dazu finden Sie unter
dem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/kleines-bad/

2024-09_BauWoh_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN &
WOHNEN
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Möbelbau • Innenausbau
Türen • Bodenbeläge

Christoph Reiber

Hauptstraße 20 - 22 • 74379 Ingersheim
Tel. 07142 / 51514 • Fax 07142 / 56464

www.holzwerkstatt-reiber.de · info@holzwerkstatt-reiber.de

innotherm Heizsysteme GmbH | Fon 07144-889940
Obere Seewiesen 28 | 71711 Steinheim-Höpfigheim | www.innotherm.net

h e i z s y s t e m e

IHRE
EXPERTEN
FÜR KLIMA-
SCHONENDES
HEIZEN UND
KÜHLEN

Heizung
Sanitär
Klima

Wartung
Service

ANZEIGE

R A B A T T *

Schwarzer GmbH · Industriegebiet Schießtal · Bertha-Benz-Str. 1 · 71686 Remseck · Tel. 07141-7020830 · www.schwarzergmbh.de

100 JA
H

RE

Handwerks-
tradition

Die Aktionsangebote finden

Sie auf unserer Homepage!

®

Fenster
Dachfenster
Haustüren
Innentüren
Rollladen
Insektenschutz
Markisen
Überdachungen

01.- 03. + 08.-10. März 2024
RENOVIERUNGSTAGE
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„Die Probleme der Gegenwart und der rasende
Wandel der Zeit haben zu einer starken Verunsiche-
rung unserer Gesellschaft geführt“, sagt Handwerks-
meister Tobias Schwarzer. Das Gefühl, nichts falsch
machen zu wollen, treibt viele Verbraucher dazu ab-
zuwarten und größere Investitionen aufzuschieben.
„Abzuwarten ist jedoch der falscheWeg. Handeln ist
gefragt. Die Herstellungskosten werden in jeglichen
Bereichen weiter steigen. Gleichermaßen sind För-
dermittel, um die absoluten Kosten zu senken, nicht
mehr so selbstverständlich wie in den Jahren zuvor.
Aus diesem Grund empfehlen wir jedem interessier-
ten Haus- oder Wohnungseigentümer, lieber jetzt
richtig zu investieren, als gar nicht zu investieren“.

Mit neuen Fenstern, Türen und Rollladen legen Sie
den Grundstein für die Entwicklung zur energieeffi-
zienten Immobilie. Sie sind Teil der thermischen Ge-
bäudehülle und somit für jede weitere Maßnahme
ausschlaggebend. Wer hier also hochwertig inves-
tiert, der hat die beste Ausgangslage für alles, was
die Energiewende noch bereithält.
Die Schwarzer GmbH ist spezialisiert auf die Moder-
nisierung im Altbau von Fenster, Türe und Rollladen,
bietet aber auch Produkte, wie z.B. Markisen, Insek-
tenschutz und Überdachungen. Wer den Traditions-
handwerker kennen lernen möchte, kann die bevor-
stehenden Renovierungstage der Schwarzer GmbH
dazu nutzen.

MEHR ZUM THEMA
IMMOBILIEN?
www.lokalmatador.de/immobilien
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ÜBER ALLEN WIPFELN:  
ORTE MIT WEITSICHT IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BaWue-Seite1

Manchmal lohnt es sich, ein wenig über den 
Dingen zu stehen. Vor allem, wenn man das 
Wunder der Natur in seiner ganzen Größe er-
fassen möchte. In Baden-Württemberg sind 
über die Jahre einige faszinierende Orte ent-
standen, wo sich über den Wipfeln Natur und 
Wildnis von oben bestaunen lassen. 

Vom Aussichtsturm bis zur Hängebrücke, vom 
Baumwipfelpfad bis zum Naturkino haben Ar-
chitekten und Gestalter neue Wege gefunden, 
um Naturerlebnisse eindrucksvoll in Szene zu 
setzen. Wir haben einige Beispiele gesammelt.

NUR FÜR SCHWINDELFREIE:  
HÄNGEBRÜCKE BAD WILDBAD
Sie ist 380 Meter lang, 60 Meter hoch und gera-
de mal etwas über einen Meter breit: Die Hän-
gebrücke „Wildline“ in Bad Wildbad verbindet 
den Sommerberg mit dem Baumwipfelpfad 
und bietet spektakuläre Ausblicke über den 
Schwarzwald. Neben der Aussicht auf die Na-
tur begeistert das filigrane Bauwerk auch dank 
seiner ausgefeilten Konstruktion: Nur zwei  

Stahlseile halten die Fußgängerbrücke in der Luft 
hoch über den Baumwipfeln. Kein Wunder, dass 
es beim Überqueren schon mal schaukelt und 
wackelt. Adrenalinkicks sind dann garantiert.

WIPFEL ZUM ANFASSEN:  
BAUMWIPFELPFAD SCHWARZWALD
Auf Augenhöhe mit dem Bergmischwald 
schlängelt sich der 1.250 Meter lange Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad durch die wil-
de Natur. Der Holzsteg führt zum 40 Meter  
hohen Aussichtsturm, der sich spiralförmig 
in den Himmel schraubt. Unterwegs gibt es 
Erlebnis- und Lernstationen mit Informatio-
nen zur Tier- und Pflanzenwelt. Oben ange-
kommen, reicht der Blick bei guter Sicht bis 
zu den Vogesen. Wer mag, nimmt für den 
Rückweg die 55 Meter lange Tunnelrutsche, 
die von der Plattform rasant zurück auf den 
Waldboden führt.

IN ERSTER REIHE: REMSTALKINO 
In den Weinstädter Weinbergen wird der Begriff 
Landschaftskino ganz wörtlich genommen. 

Auf dem Aussichtspunkt „Drei Riesen“ stehen 
seit der Remstal-Gartenschau im vergangenen 
Jahr 26 Kinostühle aus Holz. Von dort genießt 
man eine gigantische Aussicht über das Rems- 
und das Neckartal bis nach Stuttgart. Geöffnet 
hat das Remstalkino 365 Tage im Jahr. Das Pro-
gramm wechselt dabei ständig: Je nach Jah-
reszeit und Wetter zeigen sich Landschaft und 
Weinberge in einem anderen Licht.

FILIGRANE FERNSICHT: SCHÖNBUCHTURM
Schon von Weitem ist der Aussichtsturm im 
Naturpark Schönbuch zu sehen. Die 35 Me-
ter hohe Holz-Stahl-Konstruktion auf dem 
Stellberg ragt weit über die umliegenden 
Bäume im ältesten Naturpark Baden-Würt-
tembergs hinaus. 348 Stufen erschließen den 
filigranen Turm und führen zu drei Aussichts-
plattformen in 10, 20 und 30 Metern Höhe. 
Ganz oben kann man nicht nur dem Schön-
buch auf sein Blätterdach schauen; auch 
die Schwäbische Alb und der Schwarzwald  
erscheinen von hier zum Greifen nah. 
(TMBW/red)

 

Ellbachseeblick, Limesbli-
cke, die Hirschgrund-Zipli-
ne oder der Skywalk in die 
Wildnis. Weitere spektaktu-
läre Orte mit Weitblick fin-
den Sie hier. Dazu alle Infos 
über Öffnungszeiten u.v.m. Entweder über den 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weitblick/

Zwischen den Wipfeln: Die Aussichtsplattform ist 
das Highlight des Baumwipfelpfads Bad Wildbad.

Foto: Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

Weite Blicke über den Schwarzwald:  
der Ellbachseeblick im Naturpark Schwarzwald.

Foto: TMBW/Denger
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Daimlerstraße 5 · 74360 Ilsfeld
Direkt an der A81
Tel 07062 6759-0
www.roeck-kuechenstudio.de

*keine Beratung, kein Verkauf

Inspiration
gesucht?

Besuchen Sie unsere
1000 m2 große Ausstellung
am Schau-Sonntag

von 13–17 Uhr*
Alles über

uns & unsere
Leistungen

V
*keine Beratung, kein Verkauf

 große Ausstellung
am Schau-Sonntag

von 13 – 17 Uhr*

VV

Mittagstisch vom 04.03.–09.03.2024
Montag: ab 16.00 Uhr geöffnet
Dienstag: Ruhetag
Mittwoch: Jägertöpfle mit Spätzle und Salat
Donnerstag: saure Kutteln mit Bratkartoffeln
Freitag: Hackbraten mit Salzkartoffeln und

Gemüse
Samstag: Putensteak „Hawaii“ mit Kroketten

und Salat

Das Linde-Team freut sich auf Ihren Besuch!
kontakt@gasthaus-linde.info | ¡ 07142 788024

WeiterhinWeiterhin
to go!to go!

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im März
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

9
 Bauen &Wohnen
 Gut sehen, besser hören
Wir heiraten

10  Auto & Zweirad
 Gesunder Rücken

11
 Gartenparadies
 Haus & Energie
 Job & Karriere - Kommunale Arbeitgeber

12
 Aktiv in die Zukunft/Senioren heute
 Geschenkideen zu Ostern
 Rechtsanwälte in der Region

13
 Altbausanierung
 Geschenkideen zu Ostern
 Ostergrüße

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

☛ Unser Tagesessen für
die kommende Woche

Fleischerfachgeschäft
Marktstr. 37 | 74379 Ingersheim | Tel. 07142/52112
info@metzgerei-fritz.com

Metzgerei
Mittagstisch
Partyservice

Di., 05.03.: Schnitzeltag: Pan. Schweine-
schnitzel mit Kartoffelsalat und
Blattsalat 8,50 €

Mi., 06.03: Linsen mit Spätzle und
Saitenwürste 8,50 €

Fr.,08.03.: Pan. Seelachsfilet mit
Kartoffelsalat u. Gurkensalat 8,50 €

Gerne nehmen wir Ihre Mehrwegverpackung an und befüllen diese.
Ab sofort samstags nur noch bis 12.00 Uhr geöffnet.

Unsere Empfehlung für die Woche bis 7. März 2024

Hackfleisch
gemischt vom Schwein und Rind 100 g 1,29 €
Bierschinken
mit vielen Schinkenstücken, auch als Portionswurst 100 g 1,99 €
Knackige Saitenwürstle rauchfrisch 100 g 1,79 €
Stilfser
der feine Milde aus dem Südtiroler Vinschgau 100 g 2,39 €

Do., 07.03.: Siedfleisch an
Meerrettichsoße und Rote Beete
Salat 8,50 €

Zweitessen der Woche:
Schinkennudeln mit Blattsalat 7,50 €

Wir freuen uns auf Sie.Ihre Familie Fritz mit Team

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


